
Vorfreude auf Kurzschluss im Görlitzer Apollo

Görlitz. Die Komödie Kurz-
schluss der israelischen Auto-
rin Noa Lazar-Keinan ist in Is-
rael schon ein Publikumshit. Es
geht um Alltagsprobleme einer
ganz normalen Familie und die
Überforderung, mit der sich je-
der Elternteil ab und an kon-
frontiert sieht. Autismus etwa
wirddarin auf eine einfacheund
auch lustige Weise an das Pu-
blikum herangetragen. Interak-
tiv wird dieses bei Kurzschluss
selbstTeilder Inszenierung.Das
Stück kam in Regie von Friede-
rike Drews und der Ausstattung
von Ev Benzing erstmals in
Deutschland zunächst auf die
Studiobühne am Haus Zittau.
Nunkommt es jedoch ebenso in
das Apollo nach Görlitz. Die
Aufführungen finden statt am 7.
März, 19.30Uhr, 9.März, 19.00
Uhr, sowie am 2. und 3.Mai, je-
weils um 19.30 Uhr. tsk

DieKomödieKurzschlussvonNoaLazar-Keinan feierte inZittau ihre
deutschsprachige Erstaufführung bereits am 14. September letz-
ten Jahres. Nun kommt sie nach Görlitz. Foto: Pawel Sosnowski

Die Europastadt Görlitz wird am 11. April „ferpixelt“

Görlitz. Am 11. April laden der
Görlitzer Fotograf Felix Leda
alias FerpixeLt und die Europa-
stadt GmbH (EGZ) zu einer
Fotoveranstaltung ein. Unter
dem Motto „Kreative Perspek-
tiven zur Abenddämmerung“
haben FotobegeisterteGelegen-
heit, auf einem geführten Foto-
rundgang drei ikonische Görlit-
zerLokalitätenausneuenBlick-
winkeln festzuhalten. Die bes-
ten Aufnahmen können an-
schließend für einen Wettbe-
werb eingereicht werden. Die
Veranstaltung richtet sich an
Fotografen jedes Könnens und
ist auf 25 Teilnehmer begrenzt,
die sich unter www.goerlitz.
de/Fotochallenge.html anmel-
den können.

Felix Leda führt die Teilneh-
mer am Abend des 11. April
durch drei Stationen: den Post-
platz, die Altstadtbrücke und

den Untermarkt. „Görlitz bietet
unzählige faszinierende Per-
spektiven,die imAlltagoftüber-
sehenwerden“, erklärt Felix Le-
da. Unter dem Motto „Kreative
Perspektiven zur Abenddäm-
merung“ sind Hobbyfotografen
eingeladen, während der „Gol-
denen Stunde“ besondere Auf-
nahmen anzufertigen.

Im Fokus stehen dabei Licht
und Schatten, Komposition,
Details und die ideale Belich-
tungszeit. „Mit dieser Initiative
wollen wir die Aufmerksamkeit
für Görlitz steigern, unsere
Reichweite ausbauen und noch
mehr Menschen für unsere bil-
derreicheStadtbegeistern“, sagt
Franziska Glaubitz vom Stadt-
marketing. Schließlich sei heu-
te fast jeder als Fotograf in so-
zialen Netzwerken aktiv – „ge-
nau das möchten wir anspre-
chen.“ tsk

Felix Leda kennt viele Stationen in Görlitz, an denen ein Fotograf
Freude am Experimentieren bekommt. Foto: Paul Glaser

Aktuell im Innenteil
Markersdorf
Scheunendrescher
beehrten Dorfmuseum
in jedem Jahr aufs Neue

Region
Das Gerhart-Hauptmann-
Theater veröffentlicht
zur Wahl ein Hörspiel

Görlitz
Bertram Oertel hat erst
im Alter angefangen, in
Görlitz Akzente zu setzen

HERZ-Stadtrat Lars Kiehle während seiner Ausführungen in der letzten Nieskyer Stadtratssitzung im
Nieskyer Bürgerhaus Foto: Matthias Wehnert

Nagelprobe Asyl – wer
fremdelt eigentlich?

DerWahlkampf inDeutsch-
land ist weitgehend von der
Zuwanderungsdebatte be-
stimmt worden – in Niesky
wurde diese über Nacht zum
quasi einzigen Thema. Stadt-
rat Lars Kiehle ist ein Beispiel
dafür,dassaltespolitischesLa-
gerdenken nicht mehr greift.

Niesky. Ende 2023 hatte der
CSU-Bürgermeister des bayeri-
schen Gachenbach, Alfred
Lengler, nach negativen Erfah-
rungen mit Bewohnern der
Asylbewerberunterkunft in sei-
ner Gemeinde, diese kurzer-
hand abreißen lassen und da-
mit eine Zuweisung von oben
faktisch gestoppt. Und gar nicht
so weit entfernt im überdurch-
schnittlich von Reichen be-
wohnten Seeshaupt am Starn-
berger See vollzieht sich derzeit
ebenso ein fundamentaler Sin-
neswandel. Eine Notunter-

kunft ist dort geplant, wo bis-
lang die Gewinner aus dem wo-
kenMünchen ihre Traumunter-
kunft in Urlaubsidylle errichte-
ten. Seither haben sich einstige
parteipolitische Fronten wun-
dersamaufgelöst.Bisherherum-
getragene Überzeugungen gel-
ten nicht mehr. Deutschland ist
einer Zuwanderung müde ge-
worden, deren Umfang Integra-
tion und ausgewogene Finan-
zen kaum mehr erlauben. In
Niesky ist das oft wiederholte
Besänftigungsmuster zudem
unsensibel auf die Spitze getrie-
ben worden. Als Bürgermeiste-
rin KathrinUhlemann am3. Fe-
bruar die Stadtratssitzung, in
der der Landkreis ein teils ge-
walttätiges Bewohnerprofil in
der auszubauenden Asylbewer-
berunterkunft einräumte, eröff-
nete, goss sie dabei nach vorhe-
rigen Versäumnissen in der
Transparenz ordentlich Öl ins

Feuer. Ihr Ausspruch: „Ich will,
dass alle zufrieden nach Hause
gehen“, konnte aufgrund des bi-
zarren Anspruchs im Grunde
nur mit Gelächter kommentiert
werden. Nachdem eine Inter-
netpetition gegen den Ausbau
deutlichvierstelligviralgingund
dann auch noch scheinbar
grundlos verschwand, ist Nies-
ky nicht zur Ruhe gekommen.

Einer Demonstration gegen
denAusbau stellte sich –wie im-
mer – ein kleines Häufchen von
Menschen entgegen, die nicht
für den Ausbau, sondern viel-
mehrgegenRechtsdemonstrier-
ten. ImNieskyerStadtrathatdie
HERZ-FraktionMilieuähnlich-
keit zur FraktionMotor in Gör-
litz. Der Autor dieser Zeilen
kam vor Demo und Gegende-
mo beim Kanzlerbesuch bei Al-
stom mit HERZ-Chef Harald-
Prause-Kosubek ins Gespräch.

Fortsetzung im Innenteil

Futsal

SVL knackt erneut
Großstadtphalanx
Ludwigsdorf/Reichenbach.
Die D-Juniorinnen des SV Lud-
wigsdorf haben es wieder ge-
schafft.Nachihremsensationel-
len Titelgewinn im letzten Jahr
krönten sie sich erneut zum
SächsischenHallenlandesmeis-
ter – ein Erfolg, den bisher kein
Verein in dieser Altersklasse
zweimal hintereinander er-
reicht hat!

In der Vorrunde in Reichen-
bach dominierte das Team mit
12 Punkten und 17:0 Toren und
zog souverän in die Endrunde
ein. Dort wartete zunächst der
Chemnitzer FC als schwerster
Gegner. In einem hart um-
kämpftenSpiel gelangLudwigs-
dorf mit einer starken Einzelak-
tion das 1:0, ehe ein Abspiel-
fehler der gegnerischen Torhü-
terin das 2:0 besiegelte. Auch
gegenRBLeipzig setzte sich das
Team mit viel Einsatz und
Kampfgeist verdient 2:0 durch.

Gegen den Gastgeber TSV
Spitzkunnersdorf wurde es tor-
reich – mit einem klaren 13:0
hielten die Görlitzerinnen ihr
Torverhältnis auf Kurs. Nach
einem knappen Sieg vonChem-

nitz über Leipzig war vor dem
letzten Spiel alles offen. Doch
Ludwigsdorf ließ keinen Zwei-
fel aufkommen und gewann
gegen die SpG Neustadt/Jöß-
nitz souverän mit 3:0. Damit
stand fest: 12 Punkte, 20:0 Tore
– der alte und neue Hallenlan-
desmeister kommt aus Görlitz!

Trainer Enrico Rafelt lädt
Mädchen der Jahrgänge 2010
bis 2016 ein, sich der Ludwigs-
dorferFußball-Erfolgsgeschich-
te mit ihren aktuell 40 Mäd-
chen anzuschließen. Der
Übungsbetrieb findet im Görlit-
zerStadionderFreundschaftso-
wie auf der Eiswiese statt,
PunktspielewerdeninLudwigs-
dorf ausgetragen,bei denC- und
D-Juniorinnen sogar auf Lan-
desebene. Melden kann man
sich über die Vereinsseite oder
auf Instagram(@maedchenfuss-
ball_goerlitz).

Die C-Juniorinnen des SVL
verpassten als Zweitplatzierter
ihrer Vorrundenstaffel bei der
Futsal-Landesmeisterschaft üb-
rigens den Einzug in die End-
runde der Hallenlandesmeister-
schaft nur knapp. tsk

Die D-Juniorinnen des SV Ludwigsdorf 48 haben erneut das Meis-
terstück geschafft Foto: SV Ludwigsdorf 48

Gesellschaft

Reparaturcafé lässt
sich nicht bremsen
Niesky/Görlitz.DasReparatur-
café in Niesky macht trotz der
Insolvenz des Jugendrings
Oberlausitz weiter. In den Räu-
mendes ehemaligen Jugendzen-
trums wird jeden ersten Sams-
tag und dritten Montag im Mo-
natdurchEhrenamtlicheUnter-
stützung bei der Reparatur von
Haushaltkleingeräten angebo-
ten. Die nächsten Termine sind
damit der 1. und 17. März so-
wie der 5. und 14. April. „Sams-
tags sindwir von 10.00 bis 12.00
und Montags von 16.00 bis
18.00 Uhr vor Ort in der Mus-
kauer Straße 23A“, betont Uwe
Keding aus Werda, einer der
Protagonisten des Angebotes.

Er erläuterte der Redaktion,
dass Bürgermeisterin Uhle-
mann die Nutzung der im städ-
tischen Besitz befindlichen
Räumlichkeiten zugesichert ha-
be. Hingegen sei die Frage ge-
nutztenInventarsnochnichtge-
sichert, da dieses zur Insolvenz-
masse gehöre. Im Zweifel ließe
sich bei Fehlen solchenArbeits-
inventars aber sicher eine Lö-

sung finden, meint Uwe Ke-
ding, der umreißt: „Häufig brin-
gen wir defekte, aber reparier-
bare Haushaltkleingeräten wie
Mixer, Kaffeemaschinen, Ra-
dios, Nähmaschinen und ähnli-
ches wieder zum Funktionie-
ren. Entweder wird Hilfe zur
Selbstreparatur unter Anlei-
tung oder kostenfreie Repara-
tur angeboten. Oft sind es Klei-
nigkeiten, die den liebgeworde-
nenGegenstandwiederzumLe-
ben erwecken: Einen Schalter
neu einlöten oder der Aus-
tausch der Sicherung .“

Die in Deutschland immer
größerwerdendeReparatur-Be-
wegung hat in Görlitz ihr Äqui-
valent seit 2016 im dortigen Re-
paraturcafé in der Rabryka.Mo-
natliche Treffen in Görlitz sind
an jedem letzten Dienstag im
Monat und damit nächstes Mal
am 25. Februar, 17.00 Uhr, in
der Conrad-Schiedt-Straße 23.
Um 19.00 Uhr erfolgt die letzte
Reparaturannahme, da die Hel-
fer um 20.00 Uhr einpacken
wollen. Till Scholtz-Knobloch

Tourismus

Bahn bei Touristen
der Region beliebt

Oberlausitz.Diese ersteUmfra-
ge des Projekts „Touristisches
Mobilitätsmanagement“ ist
nach Selbsteinschätzung des
Verkehrsverbundes Oberlau-
sitz-Niederschlesien GmbH
(ZVON) gut angelaufen. Über
800 Menschen beteiligten sich
zwischendem1. Juliund31.Au-
gust 2024 an der digitalen Be-
fragungmit 17 Fragen.

Die meisten Antworten ka-
menvon35-bis54-Jährigen.Die
Umfrage zog vor allem Teilneh-
mer aus Sachsen an, aber auch
Menschen aus Berlin und Bran-
denburg lieferten Antworten.
„Der Zug ist mit 36 Prozent das
beliebteste Urlaubsfortbewe-
gungsmittel in der Region, dicht
gefolgt vom Auto mit 35 Pro-
zent und dem Bus mit 22 Pro-
zent“, erklärt ZVON-Ge-
schäftsführer Christoph Meh-
nert die Ergebnisse. Nutzen die
Menschen den ÖPNV im
Urlaub, wollen sie vor allem
Städte erkunden (54%). Natur-
erkundungen und Aktivurlaub
folgenmit 24 Prozent.

Im Tagestourismus dominie-
ren die Besichtigung von Se-
henswürdigkeiten (41%) sowie
Einkaufsaktivitäten (16%) die
Entscheidung für die Nutzung
des öffentlichen Nahverkehrs.
Die Ergebnisse zeigen auch,
dass 36 Prozent der Befragten
bei der Planung vonWanderun-
gen oder Fahrradtouren zuerst

die Route festlegen und dann
erst prüfen, ob Sehenswürdig-
keiten günstig entlang der Stre-
cke liegen. Weitere 29 Prozent
beziehen den öffentlichen Nah-
verkehr bereits in den ersten
Planungsschritten ein und rich-
ten die gesamte Route danach
aus. „Gerade das Angebot des
Euro-Neisse-Tickets+ ist bei
den Gästen sehr beliebt“, sagt
SylviaGulich, Teamleiterin Ser-
vice und Buchung beim Touris-
muszentrum Naturpark Zittau-
er Gebirge. Ein wahrer Magnet
sei außerdem die Zittauer
Schmalspurbahn. „Eine Fahrt
mit ihr ist für viele Touristen ein
Muss“. Mit dem Tages- oder
Drei-Tages-Ticket können bis
zu fünf Personen auf beliebig
vielen Fahrten im gesamten
ZVON und auf vielen Linien in
Polen und Tschechien unter-
wegs sein. Ein Schwerpunkt ist
die Verbesserung der bestehen-
den Wanderwege. „Es sollen
keine neuen Wege gebaut, son-
derndie aktuellenStreckenbes-
ser an den öffentlichen Nahver-
kehr angebunden werden“, so
Oliver Herberg, Projektkoordi-
nator bei derMGO (Marketing-
Gesellschaft Oberlausitz-Nie-
derschlesienmbH).Wennmög-
lich und von den Akteuren vor
Ort so gewünscht, sollen Start-
und Endpunkte so verändert
werden, dass Bus undBahn ein-
facher genutzt werden können.

DasEuro-Neisse-Ticketkommtgrenzüberschreitendgutan–hierein
Trilex auf dem Neisseviadukt. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Kultur

Drei Künstler ab einem Heiermann
Görlitz. Das nächste Kantinen-
lesen gibt es am 28. Februar im
JKZ Basta! in der Hotherstraße
25 ab 20.00 Uhr. Fünf bis zehn
Euro sollte jeder am Eingang für

das Programm mit Noah Klaus
(Prunk& Prosa), Robert Rescue
(Brauseboys, Vision & Wahn)
und Michael Bittner (Prunk &
Prosa, Sax Royal) berappen.

Dresdener Straße 6
02826 Görlitz
Telefon: 03581/47 52-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de

Bitte beachten Sie!

In der Zeit vom 24. bis 28. Februar 2024
bleibt unsere Geschäftsstelle GÖRLITZ aus
organisatorischen Gründen geschlossen.

Telefonisch und per E-Mail sind wir
wie gewohnt für Sie erreichbar.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Ebersbach • Reichenbach
• Görlitz • Kaltwasser

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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In der Gemeinde Rietschen ist
zum 01.06.2025 die Stelle des
Sachbearbeiters (m/w/d)

„Finanzbuchhaltung/Kasse/
Anlagenbuchhaltung“ zu besetzen.

Interessiert? Alle weiteren Informationen finden Sie
unter www.rietschen-online.de

Du willst mit uns 2025 die
STEUERWELT rocken?

Jetzt bewerben und durchstarten!
www.ecovis.com/niesky/karriere

ECOVIS WWS Steuerberatungsgesellschaft mbH
Muskauer Str. 64, 02906 Niesky,  +49 3588-25 39 11

Starte Deine Ausbildung bei Ecovis in
Niesky als Steuerfachangestellter! (m/w/d)

>> Hohe Übernahmechancen & sicherer Job
>> Attraktive Benefits & flexible Karrierewege
>> Abwechslungsreiche Aufgaben & spannende Projekte
>> Deutschlandweites Netzwerk &

regelmäßige Weiterbildungen

Schweißer (m/w/d) in Görlitz dringend

gesucht. Interesse? AlphaTec

R (0 35 85) 4 46 99 21

Suchen

Tischler
Holzmechaniker

Zimmerer
(m/w/d)

Produktion / keine Montage

Mielsch GmbH | 02906 Förstgen
Hauptstr. 15a | 03 58 93/50 6-0

info@mielsch-gmbh.de Wir bieten eine Nebentätigkeit für

rüstige Rentner oder Vorruhe-

ständler: Über 950 Zusteller stellen

einmal wöchentlich den Oberlausit-

zer Kurier und Niederschlesischen

Kurier zu. Nicht immer können wir un-

besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-

nem neuen Zusteller besetzen. Als

Springer übernehmen Sie vorüberge-

hend offene Bezirke in Ihrer näheren

Umgebung. Die Zeitungen liefern wir

Ihnen freitags mit unserer Spedition

nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-

genen PKW in diese Bezirke und stel-

len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir

zahlen die geleisteten Stunden und

die zurückgelegten Kilometer. Ein

Führerschein und Fahrzeug sind Be-

dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4

Stunden Zeit und Interesse uns zu un-

terstützen? Frau Nadine Voigt  freut

sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-

bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-

Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-

fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 

zustellung@LN-Verlag.de

Krankenschwester 35 Jahre sucht

Anstellung in Bautzener Arztpraxis. 
v LN 125 137 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Interesse an einer Stelle alsInteresse an einer Stelle als

Reha-TechnikerReha-Techniker
(m/w/d)

in Vollzeit in Bautzen?in Vollzeit in Bautzen?
Gern auch alsGern auch als QuereinsteigerQuereinsteiger

Dann bewirb Dich unter
Zentsch@web.de

Alter Schmoler Weg 3
02625 Bautzen

Telefon: (0 35 91) 60 31 54

Für meine rüstige, aber vergessliche

Mutter suche ich in Neusalza-
Spremberg eine Tagesbegleiterin,
werktags, auf 540,- Euro Basis.
R 01 52/52 12 79 32.

Freie Stelle Hauswirtschaft ab

01.03.2025 in Jonsdorf. Nähere 

Informationen unter www.awo-

oberlausitz.de

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

BMW 520 D XDrive Kombi, schwarz/

braun, elektr. einklappbare Hänger-

kupplung. Bj. 03/19, 86Tkm, VB

24.800 €, MwSt. ausweisbar. Zuschr.

unter Chiffre v LN 124 411 an

OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625

Bautzen.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-

jahr, Kilometer u. Zustand egal, Ab-

holung möglich, Motorradcenter

Bautzen. R (0 35 91) 6 79 14 99.

Tabbert, Comtesse, Gebraucht-
fahrzeug, 4.500,- p VB
R 0 17 91 37 24 86

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

IM
O

G
EM

AJänkendorf
2-R-Whg, 49 m2, € 240,00 je Monat,

3-R-Whg, 59 m2, € 270,00 je Monat,

idyllische Randlage im ehem.
Schloßpark, Balkon, PKW-Stellplatz
V, Öl, 91,5 kWh, Bj. 1987

IMOGEMA-Hausverwaltung
Tel. 03 60 77/2 98 01

scholz@imogema.immobilien

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Zum Verkauf Mehrfamilienhaus in

02929Rothenburg/Uhsm., 6 WE

verm.,Bj.1903,Wfl.293 qm, Grund-

stücksfl. 1672 qm, Preis auf Anfrage

an info@kww-rothenburg.de oder

KWW GmbH, Priebuser Str. 11,

02929 Rothenburg. Nur schriftl. An-

fragen. R 03 58 91 -4 06 73

Für Naturliebhaber Bungalow ca.

90m², Gfl. inkl. Grundstück 1300m² in

idyllischer Lage des ZI-Gebirges.

Preis VB, zu verkaufen. Zuschr. unter

Chiffre v LN 124 402 an OLK/NSK,

Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

SUCHE Haus oder Wohnung von Privat

im LK Bautzen & Dresden

Auch renovierungsbedürftig -

schnell, fair & ohne Makler!

#01522 3189809 - Anruf genügt!

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).

Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R

0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-

immobilien.de

Familie mit gutem Einkommen sucht

in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)

Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 

R 03581/401239, www.wuestenrot-

immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit

großem Grd.stück in der Oberlausitz.

R 03585/455903, www.wuestenrot-

immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-

vat in liebevolle Hände gesucht.# 

fa.ingolf.manthey@gmx.de

R 01 52 05 38 58 74

Einfamilienhaus in Görlitz Rauschwal-

de/ Biesnitz gesucht.

R 0 17 19 99 25 50
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■ Stellenangebote

 Stellenmarkt & Bildungsangebote

■ Stellengesuche
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ BMW

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

12453101_001825

12465601_001825

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Verschiedenes

■ Immobiliengesuche

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser
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Gesellschaft/Politik

Nagelprobe Asyl: Wer
fremdelt eigentlich mit wem?
Fortsetzung von Seite 1

Den SPD-Politiker und eini-
ge Tage darauf Gegendemons-
tranten vom Zinzendorfplatz
darauf angesprochen, ob er
denn mit Fraktionskollegen
LarsKiehle imReinensei, räum-
te Prause-Kosubek ein, quasi
kalt erwischt worden zu sein.
Noch ehe sich Mitglieder von
AfD und CDU zu Wort melde-
ten, hatte Lars Kiehle das Mi-
kro ergriffen und betont, Nies-
ky wolle bestimmt nicht ähnli-
cheBerühmtheitwieAschaffen-
burg erlangen. Auch für ihn
könne es keinen Ausbau geben.

Bei einem Besuch in seinem
PC-Serviceladen holt zunächst
noch ein Kunde einen Drucker
ab, ehe das Gespräch startet. Es
ist zufälligerweise Karsten Trip-
ke, der gleich noch Blankobö-
gen für die nun gestarteteUnter-
schriftenaktion gegen den Aus-
bau des Asylheims mit in sein
Geschäft nimmt. Lars Kiehle
scheut sich hingegen, die Liste
im eigenen Laden auszulegen.
Möglicherweise laste man ihm
als Stadtrat sonst eine Interes-
senkollision an, begründete er
dies. Eine solche sieht CDU-
Fraktionschef Armin Menzel –
wie Tripke Autohausbetreiber –
nicht. Noch am gleichen Tag
gibt er in seinem Geschäft Ein-
blick in die bereits lange Liste
derer, die mittlerweile den drit-
ten Anlauf wagen. Nach einer
gestopptenInternetpetitionund
einer Anschlussinternetpeti-
tion wird nun mit der Unter-
schrift zur Vorlage im nächsten
Stadtrat im März vom Unter-
schreibenden auch bestätigt,
dass man Einwohner von Nies-
ky oder eines Ortsteils ist. Jetzt
könne niemand mehr zetern,
dass angeblich haufenweise
ortsfremdemitunterzeichnen.

Lars Kiehle zeigt in seinem
Geschäft gleich auf frühere Zei-
tungsberichte und Fotos von
seinen Eltern und Schwieger-
eltern. Er habe am Beispiel der
Schwiegereltern und Eltern er-
lebt, wie das Land heute mit
denen umgehe, die den Wohl-

stand geschaffen haben. Lars
Kiehles Ärger speist sich jedoch
nicht allein aus dem Umstand,
dass fürKinder- und Jugendpro-
jekte oder allgemein für Alte
kaum noch Mittel übrig seien,
vielmehr folge im Alter das un-
würdige Spiel, Lebenswerke an
sich zu missachten. Wenn Alte
in Pflege gehen, stürze der gan-
ze Wahnsinn auf die Familien
ein. Er habe das zunächst 2021
bei den Schwiegereltern erlebt,
wo die Renten für die Erforder-
nisse natürlich nicht reichten.
„Da war auf einmal von einem
Eigenbehalt von 10.000 bis
12.000 Euro die Rede, also so
viel,wiemanMenschenalsVor-
sorge ihrer eigenen Beerdigung
zugesteht“, sprudelt es aus sei-
nen Erinnerungen, die sich mit
den eigenen Eltern wiederho-
len. „Mit demSozialamt feilscht
mandaumjede20Euro“und im
Hinblick auf seinen Einwand,
welche Leistungen für Men-
schen, die nie etwas eingezahlt
hätten, einfach so fließen, habe
er auf dem Amt in Niesky allen
Ernstes den Satz gehört: „Von
denen können wir uns ja auch
nichts wiederholen.“

Was aus der Krämerseele
einer öffentlich Bediensteten in
sturer Rechtsanwendung for-
muliert worden sei, habe ihn
nachhaltig erschüttert. Für sei-
ne Mutter führt er einen Kampf
um einKrankenbett. „VomArzt
führt derBeantragungswegüber
Pontius und Pilatus zu einem
eventuellen Zuschuss von der
Krankenkasse“, hält er frus-
triert Erfahrungen fest. DieKrö-
nung dabei sei, dass ein Raus-
fallschutz beim Ehebett nicht
auf der Liste möglicher Leistun-
gen stehtundderSpaß imGrun-
de unsinnigerweise dann mit
einem Einzelbett noch einmal
von vorne beginne. „Manmerkt
imGrundeerst richtigandenAl-
ten, was in diesem Land ver-
bockt wurde“, schlussfolgert er.

Bis 2030 prognostiziert das
statistische Bundesamt einen
Anstieg auf 6,3 Millionen Pfle-
gebedürftige. Aktuell werden 67
Prozent der Betroffenen zu

Hause, überwiegend durch An-
gehörige, begleitet. Wenn man
die Leistungen für die Alten in
der gesellschaftlichen Debatte
jedoch vorrangig anmahne,
winke zum Dank ein Übermo-
ral-K.O. „Wer nicht zu faul ist
einen Schritt weiter zu denken
gilt als rechts“, sagt er wörtlich
und er kann dies schon deshalb
nicht verstehen, da unter sei-
nen besten Freunde solche von
den Philippinen oder Singhale-
sen sind.

Seine Familie sei nach dem
Krieg aus Penzig (Piensk) ver-
trieben worden. „Wir müssen
wiederdenschwierigenLebens-
geschichten unserer Eltern oder
Großeltern zuhören, damit wir
wirkliche Probleme wieder ein-
schätzen können“, empfiehlt er
einem Land, „in dem nicht je-
der als Influencer und TikTok-
Star ohne Leistung zu viel Geld
kommen kann.“ Die ganze
Geiz-ist-geil-Mentalität nerve
ihn zunehmend. Die Gesell-
schaft müsse auch lokal wieder
lernen sich gegenseitig zu stüt-
zen. Es gelte also grundsätzlich
auch einmal, vor der eigenen
Haustür zu kehren, ehe man
sich immermit denAnderen be-
schäftige. Das alles finde nicht
mehr statt. Und als sei ihm die
moralische Schelte egal, betont
er noch einmal: „Für Selenskyj
und Asyl ist das Geld aber da.“
Nach seiner Einschätzung hät-
te im Grunde niemand ein Pro-
blem zu helfen, sofern die
Schwelle zum Ausnutzen nicht
überschritten sei. „Ich führe vie-
leGesprächemitKunden–auch
über solcheThemenund95Pro-
zent teilen eine solche Auffas-
sung.“ Zu Herz sei er gekom-
men, da es sich um keine Par-
tei, sondern ein Bürgerbündnis
handele. Die Fraktion hat am
11. Februar einenAppell an den
Ministerpräsidenten, denLand-
rat und die Oberbürgermeiste-
rin verfasst. Darin geht es aller-
dings vorrangig um ein Sicher-
heitskonzept zumHeim – Kieh-
le sieht sich als Mensch mir
Herz, wer fremdelt nun mit
wem? Till Scholtz-Knobloch

Geschichte/Freizeit

Markersdorf richtig im Takt halten
Markersdorf. Am 2. März lädt
der Schlesisch-Oberlausitzer
Museumsverbund im Dorfmu-
seum Markersdorf, Kirchstraße
2, von 11.00 bis 16.00 Uhr zum
Internationalen Flegeldrusch-
wettbewerb ein. Die Veranstal-
tung bringt Tradition, Hand-
werk und sportlichen Ehrgeiz
zusammen. Der Eintritt kostet
5 Euro, ermäßigt 3 Euro – Kin-
der bis 14 Jahren haben freien
Eintritt.

Das Flegeldreschen, einst
eine essenzielle Tätigkeit in der
Landwirtschaft, wird an diesem
besonderen Tag nicht nur
demonstriert, sondern in einem
Wettbewerb ausgetragen. Da-
bei gilt es, innerhalb eines be-
stimmten Zeitraums eine fest-
gelegte Menge Getreide fachge-
recht auszudreschen – eineAuf-
gabe, die sowohl technisches
Können als auch Ausdauer er-
fordert. Übung war dabei schon
immer der beste Lehrmeister.
Am schwierigsten ist das Ein-

halten des richtigen Taktes. Am
gebräuchlichsten war das Dre-
schen zu dritt oder zu viert. Das
Sprichwort „der drischt ver-
quer“ oder „der deppert vorbei“
leitet sich vom Dreschen ab,

ebenso die Redewendung
„Nicht Takt halten können“.

Das Dreschen erfordert
jedenfalls Muskelkraft! Die
Bäuerin tat gut daran, die Dre-
scher mit „kräftiger Speis“ und

nach vollbrachter Arbeit mit
einem „guten Trank“ zu beloh-
nen. Wen wundert es da, wenn
„einer wie ein Scheunendre-
scher zulangt“! Das Sprichwort
„WiedieVerpflegung, sodieBe-
wegung“ hatte beim Dreschen
seine volle Berechtigung. Wel-
cheBäuerin ließ sich schongern
„bereden“, dass sie „schmale
Kost“ zum Drusch reichte? Da-
herwurde in denTagen vor dem
Dreschen fleißig vorgekocht
und vorgebacken. In Markers-
dorfwirdes jedenfallsSchmack-
haftes aus der Gulaschkanone
geben, um alle Drescher bei
Kräften zu halten. Dazu wird es
ein Rahmenprogramm geben
mit einer Ausstellung zur Land-
wirtschaftsgeschichte, Basteln
für Kinder, regionaler Hand-
werkskunst und Essen.

Wer selbst an diesem launi-
genWettbewerb einmal teilneh-
men möchte, kann sich bereits
für das kommende Jahr anmel-
den. tsk

Diese beiden Herren bei der Arbeit entwickeln sicher Appetit wie
ein Scheunendrescher. Foto: SOMV gGmbH

Winter – es gibt ihn noch

Region. Schnee ist in den vergangenen Jahren in unseren Breiten et-
was aus der Mode gekommen. Am Wochenende nun hatten Ver-
kehrsteilnehmer wieder einmal mit Wechselfällen aufgrund meteo-
rologischer Widrigkeiten ihren Spaß. Foto: Matthias Wehnert

Kultur/Freizeit

Warum gibt es
denn Museen?
Görlitz. Das Schlesische Mu-
seum zu Görlitz bietet jetzt je-
den Montag, um 10.00 Uhr –
trotz Ruhetags – Themenfüh-
rungen zu 8 Euro, ermäßigt 6
Euro an. Die Karte gilt dann
auch für den darauffolgenden
Tag. Für Kinder gibt es in den
Winterferien am 26. und 28. Fe-
bruar ein Programm „Wozu ha-
ben wir Museen?“. Dabei ent-
deckenKinder,wieMuseenOb-
jekte sammeln und ausstellen.
Eintritt kostet 3 Euro, Gruppen
aus Kitas und Horten können
das Programm ebenfalls bu-
chen.Anmeldungunter (03581)
8791128, museumsbildung@
schlesisches-museum.de.

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
22./23.02.25
Görlitz, BAG Dipl. Stom. A. Stroh-
bach, Dipl. Stom. K. Pötzsch,
Clara-Zetkin-Str. 6, 03581/78166

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere an Wochenenden und
außerhalb reguläre Sprechstunden -
nur nach telefonischer Anmeldung
21.–28.02.25
Vierkirchen-Tetta, TA T. Bauz,
Dorfstr. 21 b, 01577/1570394
Görlitz, Dr. I. Papadopulos,
Rauschwalder Str. 34, 0 35 81/
31 62 23 o. 01 71/3 25 29 16

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
22.02.25
Görlitz, Pluspunkt-Apotheke,
Berliner Str. 60, 03581/878363
23.02.25
Görlitz, Neue Apotheke Görlitz,
James-von-Moltke-Str. 6,
03581/421140
24.02.25
Görlitz, Hirsch-Apotheke,
Postplatz 13, 03581/406496
25.02.25
Görlitz, Bären-Apotheke, An der
Frauenkirche 2, 03581/38510
26.02.25
Görlitz, Robert-Koch-Apotheke,
Zittauer Str. 144, 03581/850525
27.02.25
Görlitz, easyApotheke,
Nieskyer Str. 100, 03581/7669150
28.02.25
Görlitz, Humboldt-Apotheke,
Demianiplatz 56, 03581/382210

Bereich Niesky

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
Niesky und Umgebung
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
22./23.02.25
Görlitz, BAG Dipl. Stom. A. Stroh-
bach, Dipl. Stom. K. Pötzsch,
Clara-Zetkin-Str. 6, 03581/78166

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
22.02.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
23.02.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
24.02.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
25.02.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
26.02.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
27.02.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
28.02.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

VonWilfried Schaudienst „Die große Intrige“
ZweiterWeltkrieg, Kalter Krieg und jetzt der Ukraine-Krieg haben ihreWurzeln in
den Ursachen und Folgen des ErstenWeltkrieges. Deutschland war 1919 gezwun-
gen worden, zu erklären, dass es mit Österreich-Ungarn die alleinige Schuld am
Ausbruch des ErstenWeltkrieges hat. DieVerbündeten Großbritannien, Frankreich
und Russland sahen mit ihrer gewaltigen militärischen Übermacht nur in einem
Krieg die Möglichkeit, die sensationelle Entwicklung Deutschlands zu stoppen.

Das von Bismarck 1871 geschaffene Deutsche Reich musste wieder in Kleinstaaten
zerschlagen werden, um die eigeneWeltmachtstellung zu sichern. Da sie nicht
als Aggressoren verurteilt werden wollten, musste Deutschland dazu gebracht
werden, den Krieg zu erklären. Dies gelang mit einer groß angelegten Intrige,
hervorgegangen aus dem Attentat auf den österreichischenThronfolger.

Die 8. Auflage des Buches hat 267 Seiten, erhältlich für 15,90 €, portofrei.
Bestellung unter: intrige@freenet.de

Reisebüro Christian Reisen Bautzen
Tuchmacherstraße 11, 02625 Bautzen

03591/5311750 oder
Mobil: 0162/9383039
www.christianreisen.de
Mo – Fr 10 bis 16 Uhr

Swinemünde
Vollpension,

inkl. 2 Kuranwendungen
(pro Werktag Mo.-Fr.),

Nutzung Spa und Fitnessraum
26.04. – 03.05.2025

Bus ab Bautzen
p.P. 949,00 EUR DZ

Christian Reisen

12309801_001825

12353401_001825

12444701_001825

12471201_001825

12505001_001825
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Festliche  Festliche  
     Anlässe     Anlässe

Partys sind dazu da, um Spaß zu haben und 
zu feiern. Es bedeutet aber auch sich zu prä-
sentieren und Leute kennenzulernen. Dabei 
spielt nicht nur das Partyoutfit, sondern für 
die Damen auch das Party-Make-up eine 
wichtige Rolle. 
Egal zu welcher Jahreszeit, eine Party ist für 
stets der beste Anlass, wieder ein ausgefal-
lenes Make-up aufzulegen. Wenn nicht auf 
einer Party, wo denn sonst? Schminken ist 
so alt wie die Menschheit selbst. Bereits seit 
Anbeginn der Menschheit haben sich Men-
schen angemalt und allen möglich Naturtö-
nen verschönert und ein regelrechtes Ritual 
vollzogen. Bei einer Party geht es vor allem 
um eines: Auffallen und somit heißt es hier 
einmal nicht „weniger ist mehr“, sondern 
hier sind rote Lippen, Smokey Eyes, Glitzer 
und Farbe angesagt. 
Selbst wenn Sie erst zu später Stunde in die 
Partynacht starten, der Look sollte frisch und 

wach sein. Besonders der Partie unter den 
Augen sollte größte Aufmerksamkeit zu Teil 
werden. Mit einem Concealer oder ein wenig 
Make-up hellen Sie diese auf, sodass diese 
einen Ton heller ist, als das Make-up, was Sie 
sonst verwenden. Auch ein kleiner Tupfer in 
den inneren Augenwinkel mit einem weißen 
Lidschatten wirkt wahre Wunder. 
Des Weiteren sollten Sie darauf achten, dass 
Sie die Augenschatten sowie eventuelle 
Hautunreinheiten mit dem Concealer gründ-
lich abdecken. Eine schicke Frisur gehört 
selbstverständlich dazu. 

Festliche Kleider sind der Inbegriff der Weib-
lichkeit und vor allem bei feierlichen Veran-
staltungen ein echtes Muss. In festlichen 
Kleidern können Sie sich von Ihrer femininen 
Seite zeigen und gleichzeitig Ihrem eigenen 
Stil treu bleiben. 
Denn auch in der Abendmode gibt es eine 
große Auswahl an unterschiedlichen Designs 
und Stilen. Lange Abendroben, schicke Cock-
tailkleider und verspielte Varianten warten 
darauf, von Ihnen entdeckt zu werden. Die 
fließenden Stoffe der Festkleider betonen 
geschmackvoll die weibliche Silhouette und 
verleihen dem Outfit automatisch die nötige 
Portion Eleganz.
Lange Abendroben spielen eine Hauptrolle in 
so manchem Mädchentraum. Beim Abiball, 
auf eleganten Galen oder in der Oper kön-
nen Sie zu diesen geschmackvoll festlichen 
Kleidern greifen. Dazu passen hohe Schuhe 
am besten. Sie strecken den gesamten Kör-
per und verleihen einen eleganten Gang. Ab-
gerundet wird der Look mit einer funkelnden 
Kette. Diese kommt übrigens besonders gut 
zu schulterfreien Kleidern zur Geltung.

Richtiges Make-up
zu Feierlichkeiten 

Festlich gekleidet 
für jeden Anlass

Blüte & Stiel
Inhaber: Anke Schubert
Kunnerwitzer Straße 1
028526 Görlitz
Tel.: 03581 87 99 29

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Aus organisatorischen Gründen bleibt unsere Geschäftsstelle
vom 24. bis 28. Februar 2025 geschlossen!
Telefonisch und per Mail sind wir dennoch erreichbar.

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER
Hochzeit? Festivität? Dann bist du

hier richtig! %Faire Preise%. Kom-
petente Beratung. Sofort Mitnehmen
R 0 35 91/3 18 99 09. Brautmode-
Outlet Bautzen.

Verk. Kühlschrank, Typ "Amica", 

NP 195 €, 4 Wochen alt, VKP 100 €

R 03 59 32/3 18 96.

Verkaufe Sandsteingewände ver-

schiedene Größen, Preis n. Verein-

barung. R 01 74/ 73 50 98 3.

Haushalt-Wäschemangel  zu verk.

Baujahr 1998,  Preis n. Vereinbarung
R 03 59 55/ 7 37 52.

Verk. Simson Star, Bauj. 1974
Schmiefeuerpfanne. Suche 1H65 
Zylinderkopf. R 03 58 93/5 00 02.

28er H+D Fahrrad 7G. u. Mifa Klapp-

fahrrad DDR je 90 € VB, Ölradiator

1500W 5x ben. 25 €, elektr. Teleskop

Heckenschere 675 Hecht-2,8m, NP

115€ f. 60€. R 01 72 /3 57 83 92.

Bieber zerstören Haus u. Hof, möchte

verkaufen Pelzmäntel, Jacken u.

Hüte (echter Pelz), damit ich mir 

einen Wohncontainer kaufen kann. 

R 03 58 72/3 54 55.

Verk. große Sammlung Modellautos
M1:87 für Modelleisenbahn H0.

R 0 35 86/ 76 53 83.

Verkaufe( preisgünstig) hochwertige
Sommer-und Winterbekleidung 
Gr. 40/42 für Damen ca. 160-164 cm

groß. Wann: Sa. 8.3.25, 9-16 Uhr.

Wo: Praxisräume Löbauer Str. 37,

02625 Bautzen. Bei Interesse auch 

Kontakt unter # R 0 17 13 30 52 67

Verk. Heurundballen, Ø 1,30 m, Ernte

2024, Scheunen gelagert, Stk. 35 €,

Traktor Anhängerzugvorrichtung,

höhenverstellbar, neuwertig, VB 

180 € R 01 52/59 92 11 46.

Ab 18 Jahre, Perkusion VL Waffen, 2
Lang, 2 Kurz KAL 45 58 Top Zustand,
altes Brauchtum oder Deko abzuge-
ben. R 01 74 /88 77 54 7.

Verkaufe fahrbare Wippsäge, Oldti-
mer, neu aufgebaut mit Cunewalder
1H65, Preis VB. R 01 77/ 8 08 10 57.

Verk. Poolheizung, neuwertig, Preis
VB R 01 72/1 46 93 26. 

Der nächste Winter kommt be-

stimmt! Abgelagertes Kaminholz 

Birke, 33 cm, für 135,- € je ccm, Anlie-

ferung mögl. R 01 51/16 88 83 19.

Suche Motorkettensäge, Holzspal-

ter, Emailleschild, Oldtimer Fahr-

rad, Traktor, Motorrad/Moped/-

Roller R 0 16 23 40 66 27

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-

matsammler sucht/kauft alte An-

sichtskarten, Münzen, Briefmarken,

Bücher, Militaria. Übernehme auch

Haushaltsauflösungen / Beräumun-

gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/

78 99 25.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-

sichtskarten, Schmuck, Münzen,

Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher

und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg

sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!

Komme zu Ihnen und zahle sofort in

bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/

8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.

Kinderwannen, in allen Größen u. alte 

Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR

Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Münzen von Privat zu kaufen ge-

sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch

Nachlässe und Sammlungen. Bitte

alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -

BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-

höfe, Waggons + Loks) sowie

DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch

defekt) zu fairen Preisen zu kaufen

gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 

01 73/8 15 23 51.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,

Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-

me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -

auch ganze Alben, Militärspielzeug

und....und....und.... R 03 59 51/

3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 

alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Kaufe aus Gaststättenauflösung

DDR Gläser und Besteck. R 0 17 6/ 9

4 44 63 73.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-

le-Schilder, Sammelbilderalben + alte

Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.

11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

TRÖDELMARKTTRÖDELMARKT
01.03.25 Bautzen01.03.25 Bautzen

Wilthener Str. · 9.00–15.00 Uhr • 03591/304354
www.oberlausitzer-troedelmarkt.de

Junger Sammler sucht alte Ansichts-

karten und alles über die Stadt Baut-

zen. R 01 52/54 92 93 83.

Ab 8.März kl.Yorkshire Mädchen abzu-

geben. FP 800 p

vorheriger Besuch wünschenswert.

R 0 17 36 79 64 94

Brüterei Sterzel

-Saisonstart 3. März-

Lohnbrut Geflügel, Verkauf Jung-

u. Legehühner, Wachteln, Enten-,

Gänse-, Puten-, Broilerküken auf

Vorbestellung, Weißenberg OT

Grube Nr. 68, Tel.035876 46737

Verkauf von Junghennen (braun),
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-

rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/

3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verkaufe Häsinnen u. Rammler, mit-
telgroße Rasse. R 0 16 2/6 25 37 77.

Jagdfasanenhenne 7 Mon. alt aus
Kunstbrut in Sohland/Spree zu ver-
kaufen. 22 p R 0 16 21 74 36 36

Maria,71J. 146 groß mit molliger Fi-
gur.Bin ein familienmensch,auf-
geschlossen und freundlich.Suche
lieben ehrlichen Mann passenden Al-
ters.NT mit PKW bitte nur um ehrliche
Absichten.Keine Privatnum-
mern.Raum Kamenz,Bautzen,Puls-
nitz R 49 17 92 15 52 13

Junger Mann 43 sucht Sie, auf-

geschlossen, ab 20, für gelegentliche

Treffen uvm. GRR (01 72) 5 71 57 02. 

Junger Mann, 50/175, su. nette Frau,

gern mollig, 37-54 J., für gemeinsame

Zeit. R 0 15 2/ 59 36 85 09.

Alleinerziehende vom Land (39) sucht

passenden Gegenpart für eine ernst-

hafte Beziehung.Du sollst zw.39 und

46 j.sein.Bin aus dem LK BZ. What-

sApp mit Bild an 01736261597

Suche netten Partner NR, handwerkl.
Bin 69/164 gehe gern spazieren oder
bin mit dem Rad unterwegs. Reisen
alleine macht auch keinen Spaß.
v LN 125 093 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Schon am Morgen glückl. sein, in lie-

bev.Aug. schauen und für jeden Spaß

zu haben, aber bitte in einer niveauv.

Beziehung. Sportl./schlanke Power-

frau mit Herz und Verstand, 1,64

dkl.haar., sucht diesen sportl./charm.

Mann zw. 60-70J. NR. Bitte mit Bild.

Lass uns das Leben gen.

R 0 17 35 18 21 93 v LN 122 578

an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,

02625 Bautzen.

Frühlingswunsch! Bin 70/165/verw.

wünsche netten Mann um die 70 J.

kennenzulernen. v LN 125 062 an

OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625

Bautzen.

Bin 60 und suche einen netten Mann

pass. Alters für eine ernsthafte Bezie-

hung. Interesse für Natur, Garten u.

Wandern wäre schön. Freue mich auf

Deine Post! WA: 01 52/ 09 54 06 51.

Er 59 / 166, NR, viels. Interess. sucht

liebe Frau für gemeinsame Zukunft.

0160 6014964

Netter Mann 43 sucht Dich für ernst-

hafte Beziehung, bin bodenständig

und treu. Würde mich sehr freuen.

Antwort bitte an: v LN 121 404 an

OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625

Bautzen.

Bin 69/173/85, NR suche nette Frau

pass. Alters f. gem. Freizeitgestal-
tung. v LN 124 716 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Ich bin Steffen aus Großschönau,

64/178/63 kg, NR, attrakt., modern,

sportl., schlank, spontan, ehrl., u.

einfühlsam, optimist. m. verrückten

Ideen und Sinn für alles Schöne. Su-

che nach großer Enttäuschung at-

trakt., sportl., ehrl. Frau, für

Gespräche auf Augenhöhe, gem.

frühstücken, Natur entdecken, zu-

sammen lachen, kuscheln bei Ker-

zenschein, Pläne schmieden, Auszei-

ten am Meer und vielleicht für eine

gem. harmonische Zukunft. Raum

Zittau, Görlitz und Löbau, WA R 01

52/22 47 89 03. Zuschriften u. Chiffre

v LN 123 592 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Der Zufall ist unzuverlässig, darum

bin ich Anfang 70/189/NR/NT auf der

Suche nach Dir. Bin bodenständig

und bewege mich gern in der Natur,

fahre Fahrrad und auch Auto.

v LN 124 845 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Achim 69 Jahre, fähig su. Sie für Treffs

mögl. in Görlitz, diskr. gern WA: 0176/

24 52 19 93.

Hallo, du möchtest gern Zärtlichkeiten,

Massage von Kopf bis Zeh genießen

oder auch mehr. Ich (er) bin Mitte 50,

ungebunden u. mag vieles im zärtli-

chen Bereich. LG

R 01 60 91 42 03 45

Er 66, NR, 1,71, verh., kenne schon

lange keine Streicheleinheiten mehr.

Suche eine Frau, die ich ab und zu 

besuchen darf. Gerne etwas kleiner,

mollig, nicht rasiert wäre schön. Nicht

Bed. SMS 0 15 20/5 40 18 35, keine

Männer.

Er 34 J., sportl. Figur sucht schlanke

ältere Sie ab 40 J. f. diskrete Treffen,

k.f.l. R 01 74/8 37 16 21.

Er, charmant u. großzügig sucht Sie f.

gelegentl. erot. Zweisamkeit. Raum

GR. TG möglich. Zuschr. unter Chiffre

v LN 122 708 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
*Nachtflohmarkt* Crostwitz, Mehr-

zweckhalle Jednota, 22.2., 14-22 Uhr
www.schwarzmaerkte.de R 01 79 /
7 94 41 91. 

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!
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KREISVERBAND GÖRLITZ

Zur Bundestagswahl
am 23. Februar wählenwir
FlorianOest - fürunsereHeimat!
Unsere starke & konstruktive Stimme in Berlin!

Kultur/Politik/Gesellschaft

Theaterbeitrag
zur Bundestagswahl
Region. Explizit „anlässlich der
Bundestagswahl“ hat das Ger-
hart-Hauptmann-Theater eine
Hörspielfassung von Heinrich
von Kleists Novelle Michael
Kohlhaas online gestellt.

Kleists Text erzählt vonRecht
und Unrecht, von Widerstand
und Radikalisierung – Themen,
die ihre Brisanz bis heute nicht
verloren hätten, so das Theater,
das ausführt: „In einer Zeit ge-
sellschaftlicher Debatten um
Gerechtigkeit und staatliche
Macht erhält diese Geschichte
besondere Aktualität.“ Online
gestellt wurde die Hörspielver-
sion nach der Inszenierung von
Schauspieldirektor Ingo Putz
unter https://soundcloud.com/
gerhart-hauptmann-theater/
horspiel-michael-kohlhaas so-
wie auch unter https://you-
tu.be/G-Tdrk-9ae8.

„An den Ufern der Havel leb-
te, um die Mitte des sechzehn-
tenJahrhunderts,einRosshänd-
ler, namens Michael Kohlhaas,
Sohn eines Schulmeisters, einer
der rechtschaffensten zugleich
und entsetzlichsten Menschen
seiner Zeit.“ Michael Kohlhaas
muss zwei seiner edlen Pferde
an einer Grenzstation zurück-
lassen. Von ihm werden Papie-
re verlangt, die er bei seinen bis-
herigen Reisen zwischen Bran-
denburg und Sachsen noch nie
vorweisenmusste.AlserdieTie-
re auslösen will, findet er sie
halb verhungert und zerschun-
den wieder. Kohlhaas fordert
Schadensersatz. Doch dieser
wird ihmwiederundwiederver-
wehrt. Zunehmend verengt sich
sein Blick, eskaliert seine Ge-
waltbereitschaft.WasalsWider-
stand eines wehrlosen Bürgers
auf der Suche nach Gerechtig-
keit beginnt, endet in einem
Blutbad.

Gibt es ein Recht auf Wider-
stand gegen einen übergriffigen
Staat, wenn die Staatsgewalt
den Gesellschaftsvertrag von
seiner Seite aus bricht? Wo be-
ginnt und wo endet dieses
Recht? Ist Kohlhaas ein Rebell,
der sich von der Obrigkeit nicht
unterdrückenlässt?Oder ist sei-
ne schrittweise Radikalisierung
einWeg in einen Terror, der vor
nichtsmehrzurückschreckt?Ist
er Freiheitskämpfer oder Terro-
rist? Held oderMörder? Kleists
Novelle von 1808 fälle kein
Urteil, „sondern irritiert uns bis
zum Schluss mit wechselnden
Perspektiven“, resümiert das
Theater. In der Hörspielfassung
spielen und sprechen sechs
Schauspieler des Ensembles:
Aleksandra Kienitz, Martha
Pohla, Xenia Ytterstedt, Paul-
Antoine Nörpel, Marc Schüt-
zenhofer und Philipp Scholz.

Beginn der Erzählung im Novel-
lenband von 1810

Foto: H.-P.Haack, Leipzig

Präsentiert vom NIEDERSCHLESISCHEN KURIER

Schlager-Sommer
mit vielen Stars
Löbau. Bühne frei für ein musi-
kalisches Feuerwerk: Das gro-
ße Lausitzer Schlager-Sommer-
Open-Air 2025 mit einem Star-
aufgebot für jeden Geschmack
steigt am Sonntag, 29. Juni, von
11.00 bis 19.00 Uhr, im Messe-
park Löbau.

Die Liste der Künstler ver-
spricht Hits, Emotionen und
beste Stimmung – Anna-Carina
Woitschack, Norman Langen,
Cora, Mitch Keller, Graziano,
Frank Lukas, Angelika Martin,
Sunrise, Annemarie Eilfeld,
Christian Lais, Heiko & Andy,
Nicci Schubert und Jan Ku-
nath.OmaGertrud sorgt für den

Humor. Jan Kunath und An-
dreas Thomas moderieren die
Veranstaltung.

Das große Lausitzer Schla-
ger-Sommer-Open-Air 2025,
präsentiert von ATeams und
und AP-Entertainment, lädt al-
le Schlagerfans zu einem unver-
gesslichenTag vollerMusik und
guter Laune ein.

Einlass ist ab 10.00 Uhr. Kar-
ten für diese Veranstaltung gibt
es im Vorverkauf in der Ge-
schäftsstelle des „Niederschle-
sischen Kurier“, Dresdener
Straße 6, in 02826 Görlitzund
im Ticketshop unter www.AL-
LES-LAUSITZ.de.

Der Titel des Popduos Cora „Amsterdam“ hat mittlerweile Kultsta-
tus. Foto: Matthias Wehnert

Kommentar

Theater zeigt Mut
bei Bundestagswahl
Kommentar. Das Gerhart-
Hauptmann-Theater hatmit der
Onlinestellung der Theaterno-
velle „Michael Kohlhaas“ zur
Bundestagswahl einen alle poli-
tischen Überzeugungen über-
schreitenden Coup gelandet. Es
hat Gespür bewiesen, wie man-
cheDebatten derzeit dieGesell-
schaft zerreißen, dass nicht pro-
fane Beschlüsse anstehen, son-
derndieFrage,werwiesoMacht
ausüben darf und welche Gren-
zen es auch bei staatlicher Kne-
belung dennoch gibt. Indirekt
heißt das also auch: Ein Teil des
Problems ist eben auch ein zu-
nehmend übergriffiger Staat.

Entgegen allen Beteuerungen
ist Machthabern ein aufgeklär-
tesVolk stets nicht geheuer.Der
AutorderNovelle,Heinrichvon
Kleist, wusste bereits: „Die zwei
obersten Grundsätze: Was das
Volk nicht weiß, macht das

Volk nicht heiß. Was man dem
Volk dreimal sagt, hält das Volk
für wahr“ – oder unter damals
napoleonischer Knute: „Die
französische Journalistik ist die
Kunst, das Volk glauben zuma-
chen, was die Regierung für gut
findet.“ Doch riecht das Volk
den Braten, muss der Untertan
selbst die letztgültigen Maßstä-
be feinjustieren. Auch dazu
wusste von Kleist Rat: „Erfülle
Deine Pflicht; und dieser Satz
enthält die Lehren aller Religio-
nen.“ Oder hätte mir von Kleist
jetzt vorgehalten: „In Eurem
Kopf liegtWissenschaft und Irr-
tum geknetet, innig, wie ein
Teig, zusammen“? Der Mensch
wird am 23. Februar jedenfalls
mehr als je zuvor auf sein Ge-
wissen zurückgeworfen. Oder
mit von Kleist: „Und was dein
erstes Gefühl dir antwortet, das
tue.“ Till Scholtz-Knobloch

Politik

Großbuchstaben klein geschrieben?
Niesky. In der Nieskyer Stadt-
ratssitzung am 3. Februar sollte
für das Projekt von Werbegroß-
buchstaben „Holzhausfest“ an
der Ortsumgehung gestimmt
werden. Die Projektsumme lag
bei 8.500 Euro, der kommunale
Eigenanteil bei circa 900 Euro.
Die Umsetzung hätte mit Schü-
lern in einem GTA-Projekt der
Oberschule erfolgen können.
„Unsere Fraktion hat sich da-
gegen entschieden. In einigen
sozialen Medien wird uns vor-
geworfen, dass wir gegen Pro-
jekte zu Jugendförderung sind.
Das ist ein rein populistisches
Argument der entsprechenden
Protagonisten“, betont die AfD-
Stadtratsfraktion Niesky nun in

einer Pressemittelung und argu-
mentiert: „Niesky befindet sich
in der Haushaltskonsolidie-
rung. GTA-Projekte sind keine
kommunalen Pflichtaufgaben.
Gründe für unsere Ablehnung
sind unter anderem, neben dem
Eigenanteil, die zusätzlichen
Kosten für Aufstellung, Unter-
haltung/Vandalismus, Wieder-
einlagerung und Ersatz bei Ver-
lust. Anderen Projekten, auch
für Kinder, haben wir zuge-
stimmt.Anfragen zurUnterstüt-
zung von Jugendprojekten
durch die Stadt könnten an ju-
gendbeteiligung@niesky.de ge-
stellt werden, Rückfragen zur
Arbeit der AfD-Fraktion an
afd.stadtrat-ny@t-online.de.“

Gesellschaft

Mehr Ost- als
Schlesienprofil
Region. Die evangelische Kir-
chenleitung hat beschlossen,
dass die „Evangelische Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesi-
sche Oberlausitz“ neben ihrer
Abkürzung „EKBO“ den Zu-
satz „Evangelisch im Osten“ als
Claim (Leitsatz) verwenden
werde. Hierzu heißt es, der voll-
ständige Name sei zwar präzi-
se, „wird aber häufig als zu lang
und umständlich empfunden.
Die Abkürzung EKBO allein ist
einprägsam, aber für Außenste-
hende nicht selbsterklärend.Da
die Landeskirchen ihre geo-
grafische Lage im Namen tra-
gen, wollten wir dies auch in
unserem Claim fortführen. Auf
einerDeutschlandkarte liegt die
EKBO im Osten.“ Anzumerken
ist, dass die Landeskirche einst
das Adjektiv „schlesische“ be-
wusst kleinschrieb, um inGroß-
schreibung keine Aufwertung
Schlesiens zu betreiben. Die re-
gionale Eigenart droht nun
unter dem profanen „Ost“-La-
bel weiter zu leiden. tsk

Freizeit

Workshops mit
Übernachtungen
Region. Im Rahmen einer
deutsch-polnischenWorkshop-
reihe werden 2025 zwei Veran-
staltungen in der Görlitzer Ra-
bryka fortgeführt. Eines heißt
„entspannt kreativ“, das andere
beschäftigt sichmit Bühnenprä-
senz. Den Auftakt bilden drei
Wochenendworkshops: Tanz
(1. März), Gesang (15. März)
und Zeichnen (29. März). Die
Teilnahme ist kostenlos, inklu-
sive Übernachtung. Die Work-
shops finden in der „Rabryka“
sowie bei Partnern in Hirsch-
berg (Jelenia Góra) und Baut-
zen statt. Anmeldung und Infos
unter: www.rabryka.eu.

- ANZEIGE - - ANZEIGE -
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Freizeit

Würfelglück und eine Leiche
Görlitz. Die Stadtbibliothek
Görlitz bietet in den kommen-
denWochenzweiVeranstaltun-
gen an. Am Montag, 24. Febru-
ar, heißt eswieder: „AndieWür-
fel – Fertig – Los!“ Die Stadtbi-
bliothek lädtBrettspielfans zum
traditionellen Mensch-ärgere-
dich-nicht-Turnier ein.DieTeil-
nahme ist kostenfrei und ohne
Anmeldung bis kurz vor Tur-
nierbeginn um 15.00 Uhr mög-
lich. Wer sich vorab einen Platz

sichernmöchte, kanndies unter
(03581) 767 27 33 oder per E-
Mail an m.frenzel@goerlitz.de
tun.

Literaturfreunde kommen
dann am 7. März auf ihre Kos-
ten, wenn die Autorin Sylke
Hörhold aus ihrem neuen Kri-
mi „Der Tote in der Bibliothek“
liest. Die Geschichte beginnt
mit einem mysteriösen Todes-
fall: Professor Rochardt stirbt
während Filmaufnahmen im

historischen Bibliothekssaal,
gleichzeitig verschwinden wert-
volle Artefakte. Seine Frau
Amanda gerät unter Verdacht,
doch sie schweigt zu den An-
schuldigungen. Franz und Lui-
se Katz glauben an ihre Un-
schuld und starten gemeinsam
mit ihren Freunden aus dem
Café Katz eigene Ermittlungen.
Schnell verstricken sie sich in
ein Netz aus Geheimnissen und
tödlicher Gefahr. tsk

Medien/Bildungswesen

Talente bei der
Schülerzeitung?
Region. Bis zum Einsende-
schluss am 4. April können sich
Schülerzeitungsjournalisten
aus Sachsen für den Sächsi-
schen Jugendjournalismuspreis
2025 mit Beiträgen aus Zeitun-
gen, Onlineauftritten, Fotogra-
fien und Illustrationen bewer-
ben. Die Gewinner erwarten
Preisgelder in Höhe von insge-
samt5.900Euro,Urkundenund
Sachpreise. Die Preisverlei-
hung findet am 21. Juni im Me-
diencampus Villa Ida in Leipzig
statt. Redaktionen können sich
unter www.jugendjournalis-
muspreis.de informieren und
online bewerben. Manche
Schülerzeitungen qualifizieren
sich zudem für den bundeswei-
ten Schülerzeitungswettbewerb
der Länder.

Service

Auf Kriegsfuß
mit Handy & Co
Niesky. Das neue Handy oder
Tablet funktioniert nicht wie es
soll? Sie haben Fragen zu Ihren
Apps und wie Sie diese bedie-
nen können? Sie haben Fragen
zum Internet und Daten-
schutz?

Dann kommen Sie am Mitt-
woch, 26. Februar oder am 26.
März, jeweils 10.00 bis 11.30
Uhr, zur Handysprechstunde in
das Kinder- und Familienzen-
trum Niesky, Muskauer Straße
23 in Niesky, Telefon: (03588)
205650, E-Mail: post@familien-
zentrum-niesky.de.

Gesellschaft

Ortswechsel für
Hexenbrennen?
Rothenburg. Das traditionelle
Hexenbrennen in Rothenburg
soll auch in diesem Jahr wieder
am 30. April stattfinden. Aller-
dings steht ab diesem Jahr der
Platz gegenüber der Neiße-Ta-
verne nicht mehr zur Verfü-
gung.

Das berichtet Michael
SchleudervomFachbereichAll-
gemeine Verwaltung/Ordnung
und Sicherheit der Stadt Ro-
thenburg. In diesem Zusam-
menhangwürdenunimRothen-
burger Stadtgebiet ein neuer
StandortundaucheinneuerBe-
treiber für dieses Jahr und „gern
auch die kommenden Jahre“ ge-
sucht, soMichaelSchleuder. In-
teressentenkönnensichnunbei
der Stadtverwaltung für weitere
Absprachen unter (035891)
77233melden.

Freizeit

Biesnitzer teilen
ihre Erinnerungen
Görlitz. Der Bürgerrat Biesnitz
lädt „Ur“-Biesnitzer, die inBies-
nitz geboren sind oder schon
lange in diesem Stadtteil leben,
am 6.März, 15.30 Ihr in denRo-
senhof zu einem gemütlichen
Nachmittag ein, bei dem Erin-
nerungen und Anekdoten aus-
getauscht werden können. Am
Anfang gibt es eine kleine Prä-
sentation zur Biesnitzer Postge-
schichte. Eigene Erinnerungs-
stücke können mitgebracht
werden. Für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt.

Gesellschaft

Leos suchen
Helfer für März
Görlitz. Bei der Aktion „Ein-
Teil-mehr“ am 8. Februar im
Neiße-Park sammelten die Leos
– also der Lions Club – mit der
Stadtmission Lebensmittel für
die Suppenküche. Dank der
Spenden kamen 13 randvolle
Einkaufswagen im Wert von
über 1.300Euro sowie 155Euro
an Geldspenden zusammen.
Die gesammelten Waren wur-
denzurStadtmission fürbedürf-
tige Menschen gebracht. Die
Leos planen ihre nächsten Ak-
tionen am 19. März um 17.00
Uhr – Interessierte unter 30 Jah-
ren sind willkommen (Kontakt:
leos.goerlitz@gmail.com oder
Instagram@leoclubgoerlitz).

Eishockey

Zu Tornados mit
Faschingskostüm
Niesky. Zu einem weiteren
Kreisderby kommt es am Sams-
tag, 22. Februar, 18.30 Uhr, im
Eisstadion inNiesky.Dann tref-
fen die Tornados auf die Jung-
füchse des ES Weißwasser zum
letzten Heimspiel in der Haupt-
runde.Bisher konntendieGast-
geber in dieser Saison jede Par-
tie gegen den Kreisrivalen ge-
winnen. Alle kleinen und gro-
ßen Fans, die an diesem Tag in
einem kompletten Faschings-
kostüm zum Spiel kommen,
brauchen keinenEintritt bezah-
len. „Eishockeyfan-Kostüme“
sind von der Wertung ausge-
schlossen. Die originellsten
Kostüme werden prämiert.

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

 ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

März
202529 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 39,95 EUR

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Mai
202502 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 59,90 EUR

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Ein Jahr ohne Dich!

Joachim Otte
* 09.02.1960 † 24.02.2024

Und immer wieder gibt es Tage,
da können wir es einfach nicht fassen,

dass Du nicht mehr da bist.

Deine Zwillingsschwester Doris mit Nicole

D a n k s a g u n g
Du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still, doch unvergessen.

Gisela Ballack
Dank allen, die Gisela zur letzten Ruhestätte
begleiteten und Abschied nahmen, in Form von
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gebührt der Tagespflege
des DRK, Frau Dr. Tesch, dem Altenpflegeheim
H. Burjan, dem Redner Herrn Lehmann, dem
Wirtshaus zur Altstadt sowie dem Görlitzer
Bestattungshaus Ullrich.

In Liebe und Dankbarkeit,
im Namen aller Angehörigen: Ehemann Hans

Görlitz, im Februar 2025

Danke,
für die liebevollen Beweise der herzlichen Anteilnahme beim
Abschied von unserem lieben

Frank Müller
Im Namen aller Angehörigen
Seine Martina mit Kindern und Familien

Görlitz, im Februar 2025

Die Sonne sank,
bevor es Abend wurde.

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von unserer lieben Verstorbenen

Karin Illichmann
geb. Sowa
* 06.10.1942 † 07.01.2025

Bedanken möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn sowie ehemaligen Arbeitskolleginnen
für die dargebrachten Beileidsbekundungen, Blumen und
Geldzuwendungen und das persönliche Geleit.

Ein herzlicher Dank gilt dem Pflegedienst Preuß, dem Notarzt und
den Rettungssanitätern, dem Personal der Stat. 2 im Emmaus
Niesky, dem Personal des Intensivmedizinischen Zentrum 2 im
Klinikum Görlitz, der Rednerin Frau Kluge für die tröstenden Worte,
dem Gasthof Neisseaue, dem Bestattungshaus Dräger sowie dem
Blumenhaus Dräger.

In stiller Trauer
Ehemann Wolfgang
Kinder Petra, Sabine, André und Ralf
mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Rothenburg, im Februar 2025

Danke für den Weg,
den du mit uns gegangen bist.
Danke, dass es dich gab,
wir geben dich aus unseren Händen
und halten dich fest in unseren Herzen.

Wolfgang Bühn
Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt den Hausbewohnern, dem Redner
Herrn Lehmann für seine tröstenden Worte, dem Blumen-
haus Pilz sowie dem Görlitzer Bestattungshaus Ullrich.

Erika Bühn
im Namen aller Angehörigen

Görlitz, im Februar 2025
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August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Gutschein

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quellenverzeichnis-Rueckenorthesen

Hilft bei
Rückenschmerzen: Miami LSO™

Jetzt kostenlos Rückenorthese testen.

Ob Bandscheibenvorfall oder
ständige Rückenschmerzen – wer
seine Beschwerden reduzieren
will, sollte auf regelmäßige Bewe-
gung, gezielte Physiotherapie und
ein rückengerechtes Verhalten
setzen. Hierbei können orthopä-
dische Hilfsmittel wie die Miami
LSO™ Rückenorthese helfen.

Orthesen-Testtage
Die Miami LSO™ Orthese können
Sie bei uns unverbindlich testen.
Unsere Experten beraten Betroffe-
ne und geben Tipps zu orthopädi-
schen Hilfsmitteln bei Rückenbe-
schwerden.

Schmerzen im Rücken?
Wie bei den meisten Erkrankungen gibt es
auch bei Rückenschmerzen nicht das eine
„Wundermittel“. Eine ganzheitliche Therapie
kann helfen, ein schmerzfreies Leben zu
führen.

Anmeldung: 03581 3857

03. - 07.03.2025

Am Flugplatz 23, 02828 Görlitz

33

Görlitz
Clara-Zetkin-Straße 1

% (0 35 81)

73 02 54
24-Std.-

Notreparaturdienst
(0171) 6 03 18 31

Elektroinstallation +
Hausgeräteservice
für alle Hausgeräte

Inhaber:
Mathias Nowotny



In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Wir haben Abschied genommen
von unserem lieben

Horst Schnabel
* 16.03.1934 † 14.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Ehefrau Margita
Deine Söhne Wolfram und
Roland mit Familien
Dein Bruder Peter mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Urne wurde in aller Stille, im engsten Kreis der Familie,
beigesetzt.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Monique Bischoff
geb. Lange
* 25.09.1973 † 21.01.2025

Wir werden Dich vermissen
Dein Ehemann Holger
Deine Eltern Marlies und Frank
Deine Schwiegermutter Elisabeth
mit Wolfram
Deine Neffen Toni und Nico
sowie alle Anverwandten und Freunde

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Bestattungshaus Fieber

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.du wolltest gern noch bei uns sein.
Schwer ist es diesen Schmerz zu tragen,Schwer ist es diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird alles anders sein.denn ohne dich wird alles anders sein.

Hermann StephanHermann Stephan
* 3. Februar 1936 † 23. Januar 2025* 3. Februar 1936 † 23. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen AbschiedIn Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
seine Helgaseine Helga
Tochter ConstanzeTochter Constanze
Enkel Sabine mit Florian,Enkel Sabine mit Florian,
Patricia, AlexanderPatricia, Alexander
Schwester Helga mit OttfriedSchwester Helga mit Ottfried
Bruder Dietmar mit SieghildeBruder Dietmar mit Sieghilde
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21. März 2025,Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21. März 2025,
11 Uhr in der Friedhofkapelle Görlitz-Rauschwalde statt.11 Uhr in der Friedhofkapelle Görlitz-Rauschwalde statt.
Anschließend geleiten wir seine Urne zur letzten Ruhestätte.Anschließend geleiten wir seine Urne zur letzten Ruhestätte.

Leg alles still in Gottes Hände, das Glück,
den Schmerz, den Anfang und das Ende.

Manfred Mischke
* 31.08.1933 † 30.01.2025

Trotz Ewigkeitshoffnung sind wir sehr traurig.
62 gemeinsame Ehejahre sind vollendet.

Deine Ehefrau Ilse
Dein Sohn Egbert mit Ehefrau Gabriele
Deine Enkeltochter Sarah
sowie Verwandte, Freunde und Bekannte

Zugleich danken wir dem Team der Sozialstation des DRK
für die tägliche Pflege, Herrn Pfarrer Hirschmann,
dem Bestattungshaus Klose und vielen Ungenannten
für Trost und Zuwendung aller Art.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 04.03.2025, um 13.30 Uhr in der Feierhalle

des Krematoriums Görlitz statt.

Der Lebensweg von meinem lieben Ehemann,
unserem herzensguten Onkel und „Ersatz Opa“

Joachim Teuscher
* 17. September 1924

hat sich am 5. Februar 2025 vollendet.
In Liebe und Dankbarkeit

sein Hannchen
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet auf Wunsch unseres
lieben Verstorbenen im Familienkreis statt.

Herzlichen Dank allen, die sich in Trauer um unsere

Rosemarie Köster
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in so liebevoller Weise durch Wort, Schrift und
Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Ein besonderes Dankeschön gilt dem
Görlitzer Bestattungshaus Ullrich.

Mit stillem Gruß
Tochter Annett mit Familie

Görlitz, im Februar 2025

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden

meines Lebens bei euch war.
In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Hertha Conrad
geb. Hänsch

* 22.04.1933 † 11.02.2025

In stiller Trauer
Sohn Carsten mit Brigitte
Tochter Silvia mit Norbert

Sohn Uwe
Ihre Enkel und Urenkel

Bruder Dietmar mit Rita
und Familie

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.

Thiemendorf, im Februar 2025

Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte
und für ewig in unseren Herzen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti, Oma und Schwester

Roswitha Ihns
im Leben in Freundschaft und Zuneigung

verbunden waren, sie auf ihrem letzten Weg
begleiteten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise erwiesen haben.

In liebevoller Erinnerung
Kinder Dietmar und Simone mit Familien

Bruder Eberhard mit Familie

Nachdem wir uns von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma und Schwester

Renate John
geb. Sickert

verabschiedet haben, danken wir allen Verwandten,
den Freunden, Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen
ganz herzlich für die vielfältige Anteilnahme.

Besonderer Dank dem Pflegedienst Walter aus
Rothenburg, Herrn Pfarrer Lichterfeld für seine
tröstenden Worte, dem Blumenhaus Färber sowie dem
Görlitzer Bestattungshaus Ullrich für die Begleitung.

In dankbarer Erinnerung
ihre Kinder Jürgen, Elfrun, Gudrun
und Frank mit Familien
Schwester Edith mit Familie

Deschka, im Februar 2025

Wir lebten zusammen so viele Jahre
und teilten Freud und Leid,

doch voneinander Abschied nehmen,
das ist die schwerste Zeit.

In stiller Trauer nehmen wir
Abschied von unserer
Schwester und Tante

Heike Balske
*26.11.1971 † 14.02.2025

In liebevoller Erinnerung
ihre Geschwister Andree,
Anke und Falk
Neffe Lars

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Sonnabend, dem 08.03.2025, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Mücka statt.

Menschen die wir lieben,
bleiben für immer in unseren Herzen.

Danksagung

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von unserer
lieben Verstorbenen

Giesela Leliso
Auf diesem Wege bedanken wir uns bei allen,
die uns auf so vielfältige Weise ihre Anteilnahme
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kriegel,
der Kirchengemeinde See, der Kantorin Frau Szonn,
Moni für die liebevolle Unterstützung, dem
Bestattungsunternehmen Hinz mit Frau Katzer
sowie der Gärtnerei Miethe.

In stiller Trauer:

Anke und Torsten mit Familien
See, im Februar 2025

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

lebe ich in euch weiter.

Danksagung
Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle

Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten,
danken wir von Herzen.

Erika Staffen
Danken möchten wir auch dem

Bestattungshaus Fieber und Herrn
Wolter für seine einfühlsamen Worte.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder Uwe und Sylvia

Reichenbach, im Februar 2025

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserem langjährigen, aktiven Innungsmitglied

und geschätzten Berufskollegen

Günter Heuer
geb. 03.03.49 gest. 02.02.25

Seiner Ehefrau, seiner Tochter und seinen
Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

OM, Geschäftsführung,
Vorstand und alle Mitglieder

Görlitz, Februar 2025

Die Trauerfeier findet am 27. Februar 2025,
14.00 Uhr in aller Stille im Familienkreis statt.

Friedhöfe - Kirchliche Radebeul – West,
Kötschenbrodaer Straße 166, 01445 Radebeul

10867901_001825

11209201_001825 11454001_001825

12083401_001825

12091901_001825

12275001_001825

12278601_001825

12358201_001825

12405501_001825

12430301_001825

12497401_001825

12514101_001825

12525201_001825

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 22. Februar 2025



» Nur 
einein

Mensch geht.
Aber es 

ändert sich

die 
ganzeganze 

Welt. «

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem geliebten Ehemann, meinem herzensguten
Papi, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel
und Cousin

Reiner Maiwald
* 8.11.1950 † 5.2.2025

In liebevoller Erinnerung
seine Renate
Andreas mit Doreen und Maya
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 6.3.2025,
11 Uhr in der Kapelle Görlitz-Rauschwalde statt;
anschließend wird die Urne beigesetzt.

„Für uns gibt es keinen Abschied.
Wo immer du bist,wirst du in unseren Herzen sein.“

Nach langer schwerer, mit großer Geduld,ertragener
Krankheit verließ uns mein lieber treusorgender
Ehemann, mein bester Vati und Schwiegervater,
unser geliebter bester Opi

Norbert Kunig
* 19.03.1944 † 08.02.2025

Wir vermissen dich unendlich,
denn du hattest noch so viel vor.

Voller Liebe und Dankbarkeit trauern um dich
Deine Helga
Deine Tochter Katja mit Oliver
Deine geliebten Enkelsöhne Clemens und Lennard

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Hans Reuschel
* 7.9.1937 † 3.2.2025

In liebevoller Erinnerung
Nichte Antje mit Familie
Bruder Peter mit Familie
Schwägerin Eva-Maria
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,
dem 27.2.2025, 11.00 Uhr in der
Kapelle Rauschwalde statt.
Im Anschluss geleiten wir die Urne
zur letzten Ruhestätte.

DANKE

Wir haben Abschied genommen von

Waltraut Brußig
Es ist schwer, einen geliebten Menschen

zu verlieren. Es ist wohltuend, so viel
Anteilnahme zu finden. Jeder neue Tag nach

ihrem Tod macht uns bewusst, wie sehr
sie uns fehlt. Wir haben dankbar erfahren,

wie viele Menschen sie geschätzt und
geliebt haben.

Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern
vom Pflegedienst Kiese „Haus Auenblick“,

Herrn Jens Drahonovsky und der Physiotherapie Kühn,
dem „Café Zentral“, der Trauerrednerin Stephanie Dreier

und dem Bestattungshaus Dräger sowie
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Was die Mutter aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an ihr verloren haben, dass wissen wir nur ganz allein.

Steh nicht am Grab mit verweintem Gesicht,
ich bin da – ich schlafe nicht.

Ich bin im Wind, der weht über die See,
ich bin das Glitzern im weißen Schnee.

Ich bin die Sonne auf reifender Saat,
ich bin im Herbst in der goldenen Mahd.

Wenn Du erwachst im Morgenschein,
werde ich immer um Dich sein.

Bin im Kreisen der Vögel am Himmelszelt,
ich bin der Stern, der die Nacht erhellt.

Steh nicht am Grab in verzweifelter Not,
ich bin da – ich bin nicht tot!

In Dankbarkeit für ein langes und erfülltes Leben nehmen wir
Abschied von meiner lieben Ehefrau, unserer geliebten Mutti,
Schwiegermutti, Oma und Uroma

Waltraud Heinze
geb. Höer

* 16.06.1939 † 10.02.2025

In liebevoller Erinnerung:

Ehemann Wolfgang
Ihre Kinder Christina, Reinhard,
Maritta und Madeleine mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familien-
kreis statt.

Ödernitz, im Februar 2025

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen,
habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich immer bei euch.

Antoine de Saint-Exupéry

Wir nehmen Abschied von

Christian Weidlich
* 19. Dezember 1959 † 10. Februar 2025

In liebevoller Erinnerung

Bruder Klaus
sowie alle Anverwandten

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag,
dem 11. März 2025, 11 Uhr in der Friedhofskapelle

zu Görlitz-Rauschwalde statt. Anschließend
geleiten wir seine Urne zur letzten Ruhestätte.

DANKSAGUNG
Nachdemwir in Liebe und Dankbarkeit von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Ruth Höhne
Abschied genommen haben,
möchten wir uns bei allen
Freunden, Bekannten und
Nachbarn für die aufrichtige
Anteilnahme bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder Gottfried, Bärbel,
Bernd und Ute mit Familien

Kodersdorf, im Februar 2025

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft,

schlicht war Dein Leben, treu und fleißig Deine Hand,
immer helfend war Dein Streben,

schlafe ruhig und habe Dank.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meinem lieben Mann, unserem Vater,
Bruder, Schwager und Onkel

Peter Melchior
* 31.12.1941 † 12.02.2025

In stiller Trauer
Deine Sonja

Dein Sohn Ingo
Dein Marcel

Deine Schwestern Margot und
Monika mit Familien

Deine Schwägerin Ruth mit Familie
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am 04.03.2025, um 13.00 Uhr in der städtischen
Feierhalle auf dem Friedhof zu Reichenbach statt.

Bestattungshaus Fieber

Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe,
Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

Die vielen Zeichen der Verbundenheit, Freundschaft
und Wertschätzung in den Stunden des Abschieds
haben uns sehr bewegt.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die meine Frau
und Mutter im Leben sowie auf ihrem letzten Weg
begleiteten und ihr Mitgefühl durch tröstende Worte,
Zeilen und Zuwendungen ausgedrückt haben.

Ein besonderer Dank gilt den Schwestern der
Diakonie, Frau Dr. Schmidbauer mit Team,
den Ärzten und liebevollen Schwestern der Station 6
vom St. Carolus Krankenhaus, Herrn Wolter für
die würdevolle Rede, der Gärtnerei Fuchs, der Gast-
stätte Marktstüb´l und dem Bestattungshaus Fieber.

Im Namen aller Angehörigen
Ehemann Helmut und Tochter Ilona mit Familie

Thomas Bärbel
1940-2025

Die Erinnerungen an die Vergangenheit sind ein
Schatz, den wir in unseren Herzen bewahren.

Der Kreis des Lebens hat sich für

Brigitte Schellenberger
geb. Meißner

* 29.07.1933 † 12.02.2025
geschlossen.

In stiller Trauer
nehmen Abschied

Sigrid mit Hartmut
Elke mit Lutz

Sandra mit Richard
Enrico mit Alin und Anni

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.
Bestattungshaus Fieber

DANKE

Du hast den Lebensgarten verlassen,
doch Deine Blumen blühen weiter.

Nachdem wir von meinem Vater,
Schwiegervater und Opa

Franz Stricker
Abschied genommen haben, möchten wir uns bei allen
Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden für die
Beweise aufrichtiger Anteilnahme recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem DRK Pflegeheim Görlitz Königshufen,
dem Bestattungsunternehmen Lehmann & Ulbrich sowie dem
Trauerredner Tom Hohlfeld.
In stiller Trauer
Sohn Uwe mit Familie

Allen, die sich in stiller Trauer um
meinen lieben Mann

Gabor Algaier
mit mir verbunden fühlen und ihre
liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Art
zum Ausdruck gebracht haben, danke ich.

Mein Dank gilt auch dem Team des Seniorenzentrums
„Am Stadtpark“, dem Redner Herrn Lehmann sowie dem
Görlitzer Bestattungshaus Ullrich.

In stiller Trauer: seine Veronika
Görlitz, im Februar 2025
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.du wolltest gern noch bei uns sein.
Schwer ist dieser Schmerz zu tragen,Schwer ist dieser Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.denn ohne dich wird vieles anders sein.
Stets bescheiden, allen helfend, so hat jeder dich gekannt.Stets bescheiden, allen helfend, so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben, hab für alles vielen Dank.Ruhe sei dir nun gegeben, hab für alles vielen Dank.

In tiefer Liebe und Dankbarkeit nehmenIn tiefer Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied vonwir Abschied von

Gudrun LorenzGudrun Lorenz
geb. Rothgeb. Roth
* 28. Oktober 1952 t 30. Januar 2025* 28. Oktober 1952 t 30. Januar 2025

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Doreen und FrankDeine Kinder Doreen und Frank
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 28. Februar 2025, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Rothenburg statt.den 28. Februar 2025, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Rothenburg statt.

Traurig, jedoch voller Liebe und Dankbarkeit für die Zeit,
die wir mit ihm verbringen durften, nehmen wir Abschied
von unserem lieben Schwiegervater, Opa und Uropa

Werner Schiller
13. Juni 1930 – 5. Februar 2025

In liebevoller Erinnerung
Gabriele Schiller
Mathias mit Antonia und Niklas
Claudia und Maik mit Kevin
im Namen aller Verwandten und Freunde

Wir verabschieden uns von unserem lieben Werner am Freitag,
dem 7.3.2025, 9.30 Uhr im Krematorium Görlitz.

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Personal des ASB Görlitz,
Herrn Dr. Rolf Weidle und Frau Dr. med. Ruth Joppich.

Wir begleiten dich. Wir halten dich.
Wir verneigen uns. Wir bedanken uns.

Wir vermissen dich. Wir betrauern dich.
Für jeden ein nettes Wort und

warme Hände. Ein langes,
erfülltes Leben neigt sich zu Ende.

Vielen Dank, für all das,
was du uns bedeutet hast.

Gestern warst du noch bei uns mit deinem Lachen,
deiner Freude und deinenWorten.

Heute bist du bei uns in unseren Tränen,
in unserer Trauer.

Morgen wirst du bei uns sein in Erinnerungen,
in Erzählungen und vor allem in unseren Herzen.

In Liebe nehmen wir Abschied vonIn Liebe nehmen wir Abschied von

Roswitha GünzelRoswitha Günzel
geb. 03.05.1943 gest. 04.02.2025geb. 03.05.1943 gest. 04.02.2025

In dankbarer Erinnerung

ihre Kinder Andre, Frank, Doreen und Denise
mit Familien

ihre Geschwister Peter und Evi mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 28.02.2025, um 11.00 Uhr
auf demWaldfriedhof in Niesky statt.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung
auf dem Friedhof in Jänkendorf.

Danksagung

Für immer in unseren Herzen

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Form
von Wort, Schrift, stillen Händedruck, herzliche Umarmungen,
Blumen und Geldzuwendungen beim Abschiednehmen von
meinem lieben Ehemann, unserem Vati, Schwiegervater und
besten Opi

Manfred Roscher
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Bekannten und meinen ehemaligen Kolleginnen ganz
herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt
Herrn Dr. med. L. Großmann mit
seinem Team, Herrn Pfarrer Fünfstück,
Herrn und Frau Haubold vom Bestattungs-
haus Barthel, der Gärtnerei Cyron in
Kunnersdorf, Frau Szonn sowie
der Gaststätte „Am Markt“ in Diehsa.

In liebevoller Erinnerung:

Ehefrau Christine
Söhne Thomas und Michael

mit Familien
Thiemendorf, im Februar 2025

Mit großer Betroffenheit und tiefer
Trauer erfuhren wir vom Tod unseres
ehemaligen Vorstandsmitgliedes

Rainer BochmannBochmann
September 1937 – Dezember 2024

Wir verlieren mit ihm einen integren, immer fairen Sportfreund
mit Herz und Verstand. Seine feine und humorvolle Art,

seine große Hilfsbereitschaft und sein Engagement
werden uns in Erinnerung bleiben.

Seit 1983 war Rainer bis ins hohe Alter aktives Mitglied in
unserer Sportgemeinschaft Medizin, Sektion Volleyball und

arbeitete viele Jahre im Vorstand des Vereins mit.

Wir werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand der SG Medizin e.V. Görlitz

Danksagung
Die Mutter war´s, was braucht es Worte mehr.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Omi und Uromi

Christa Pötschke
Abschied genommen haben, möchten wir uns bei
allen Bekannten und Freunden für die aufrichtige

Anteilnahme bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Krankenpflege Romanek,
Fr. Dr. Schmidbauer, der Seniorenresidenz Martinsstift,

dem Bestattungshaus Fieber, dem Redner
Herrn Wolter, der Gärtnerei Fuchs sowie

der Gaststätte „Marktstübl“.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder mit Partnern,

ihre Schwiegertochter,
ihre Enkel und Urenkel

Wer in den Herzen
seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot,
der ist nur fern.

Siegbert Jacob
* 26.9.1954 † 16.2.2025

In stiller Trauer
seine Tina

seine Kinder Michaela, Claudia,
Katrin und Michael mit Familien

seine Mutti Käthe
Schwestern Ilona und Conny mit Familien

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 3.3.2025, 13.30 Uhr in
der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums statt;

anschließend wird die Urne beigesetzt.
Von liebevoll zugedachten Blumengrüßen bitten wir abzusehen.

Die Zeit heilt nicht alle Wunden,
Sie lehrt nur mit dem Unbegreiflichen zu leben.

1. Jahresgedächtnis

Birgitt KegelBirgitt Kegel
† 18.02.2024

365 Tage ohne Umarmungen
365 Tage ohne Gemeinsamkeit
365 Tage ohne die Frage „Was essen wir heute Mittag?“
365 Tage ohne das leise klappern der Stricknadeln
365 Tage ohne gute Nacht-Kuss
365 Tage ohne Dich. Ich, wir vermissen Dich!

Aber die schönen Erinnerungen bleiben für Immer.

Ich, wir denken jeden Tag an Dich.

Du hast immer deinen Platz mitten unter uns.
Und manchmal lächeln wir auch,
wenn wir an Dich denken, als unsere „Tanzmaus“.

In Liebe

Dein JoachimDein Joachim
Deine FamilieDeine Familie
& all deine guten Freunde, die Dich schätzen& all deine guten Freunde, die Dich schätzen
sowie Kater Dustysowie Kater Dusty

Überwältigt von der großen Anteilnahme,
Trauer und Hilfsbereitschaft sagen wir

Dankeschön

allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die sich mit
uns beim Abschied von unserem lieben

Ehemann und Vater

Georg Lehmann
verbunden fühlten und dies auf

so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten. Ein besonderer Dank gilt dem

Hausarzt Herrn Gano, dem Pflegedienst der
Diakonie sowie dem SAPV-Team, den

Praxen Stengel und Ottlinger, den ambulanten
Therapeuten, dem Bestattungsunternehmen

Hinz, Herrn Pfarrer Kriegel sowie dem
Blumenladen Friedrich und Café Becker.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Heidi sowie seine

Töchter Michaela und Claudia mit Familien

Niesky, im Februar 2025

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.

Hast dein Bestes uns gegeben,
ruh’ in Frieden und hab’ Dank.Nach langer, schwerer Krankheit entschliefmein lieber Ehemann, unser Vater, Schwiegervater, Opa,Uropa, Bruder, Schwager und Onkel
Adolf Brosig* 20.4.1941 † 17.2.2025In dankbarer Erinnerung

Ehefrau Dora
Sohn Mario mit Manuela
Sohn Michael mit Petra

Enkelkinder Elisabeth, Christoph,
Erik und Anna

seine lieben Urenkel
sowie alle AnverwandtenDie Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 27. Februar 2025,13.00 Uhr in der Friedhofshalle Reichenbach statt;anschließend erfolgt das Geleit zur letzten Ruhestätte.

Danksagung

Dieter Wohnberger
* 01.07.1939 † 28.01.2025

Wir danken allen von Herzen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Unser Dank gilt auch der Rednerin Frau Adolph
sowie dem Bestattungshaus Barthel.

In liebevoller Erinnerung

seine Ehefrau Heiderose
seine Töchter Gabriele, Christine und Annett

mit Familien

Görlitz, im Februar 2025
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Kultur/Gesellschaft

1977 aus-, 2006 in Görlitz eingebürgert
Görlitz. Vergangenen Sonntag
beging Bertram Oertel seinen
80.Geburtstag imkleinenKreis.
Aufgewachsen im westsächsi-
schen Meerane, studierte er in
Leipzig Theologie und Soziolo-
gie. Er berichtet, seine Klassen-
lehrerin in der Grundschule ha-
be damals geschrieben: „Bert-
ram hat einen starken Gerech-
tigkeitssinn, er verträgt keine –
seiner Meinung nach – Unge-
rechtigkeiten und streitet für
Gerechtigkeit.“

Sohabe er auch inLeipzig, als
die Universitätskirche gegen
denProtest derBevölkerungab-
gerissen wurde, zu den ersten
und auch den letzten Protestie-
rern, die direkt aus derKirche in
U-Haft überstellt wurden, ge-
hört. Aus dem braven Studen-
ten wurde also ein Widerständ-
ler gegen das SED-Regime. „Ich
habe mehrfach ’gesiebte Luft’
geschnuppert“, sagt er auf seine
gelassene Art im Rückblick.

Weihnachten 1977 sei er aus-
gebürgert worden. In Köln ließ
er sich als Immobilienmakler
nieder – „erfolgreich“,wie er be-
tont. Aber statt einer gerechten
Bundesrepublikhabeerauchim
neuen Gesellschaftsumfeld vie-
le Ungerechtigkeiten und Pro-
bleme erlebt. Er gründete 1985
eine eigene kleine Protestpar-
tei, die sich aber nach der Wie-
dervereinigung auflöste.

„Als imFebruar1991der Irak-
krieg ausbrach wurde der Kar-
neval in Köln am 8. Februar
1991 abgesagt“, erinnert er sich.
Dem folgte aber eine Idee. Bert-
ram Oertel mietete eine große

Kölner Eckkneipe und lud über
50 Parteifreunde für den 9. Fe-
bruar zu seiner Geburtstagsfei-
er ein. Da die Kneipe zu klein
wurde, zog dieKapellemit einer
Polonaise über die Straße, wo-
bei sich weit über 500 Kölner
spontan anschlossen und auf
diese Weise bis weit nach Mit-
ternacht ihren abgesagten Kar-
neval gleich mitfeierten. 1990
gründete Bertram Oertel dann
in Ost-Berlin eine Immobilien-
firma und siedelte 1992 auch
nach Berlin um, ohne jedoch
seine Kölner Wohnung aufzu-
geben, die er heute noch unter-
hält. „MeineBerliner Firma ent-

wickelte sich rasch, ich habe et-
liche Immobilien auf Kredit zu-
gekauft.AberdiegroßeBanken-
krise 2008 erwischte dann auch
meine Hausbank.“ Viele Finan-
zierungen wurden gekündigt
und das Immobiliengeschäft
brach ein. Statt sich, wie seine
Mitgesellschafter,ausdemLand
und der Verantwortung zu steh-
len, habe er Verantwortung für
die Abwicklung entstandener
Verluste übernommen, betont
er bereits mit Blick auf die an-
brechende Görlitzer Zeit.

In diese belebte Zeit sei eine
Einladung von Freunden nach
Görlitz gekommen, wo er sich
2006 niederließ. Mit seinem da-
maligen Namensvetter Andreas
Oertel kam er in Kontakt und
stieg in das Verlagsgeschäft ein.
Hier entwickelte er neue Pro-
dukte wie einen Freizeit- und
Saunakalender, neue Gut-
scheinkalender für dieOberlau-
sitz und er machte sich einen
Namen mit Beiträgen für das
Stadtbild-Magazin und verteil-
te dies. „Durch Zufall lernte ich
junge Musiker der Ska-Band
’Message of Jah’ kennen und die
wählten mich auch noch zu
ihrem Manager“, schmunzelt
der Jubilar. Mit dieser Band
nahm Bertram Oertel an diver-
sen Wettbewerben teil. Die
Band siegte sogar beim Festival
des Deutschen Liedes im letti-
schen Riga.

„Das kulturelle Leben inGör-
litz empfand ich aber als etwas
lau“, sagt er. Mit Altstadtwirten
gründete er 2009 das neueKnei-
penfestival „Görlitz rockt“, das

sich binnen weniger Jahre zum
größten Kneipenfest Sachsens
und darüber hinaus entwickel-
te. Auch richtete er mit der zwi-
schenzeitlich gegründeten Fir-
ma incaming media GmbH etli-
che Veranstaltungen auf der
Freilichtbühne im Stadtgarten
aus. Mit Produkten des Stadt-
bild-Verlags besuchte er nun je-
des Jahr die größte Tourismus-
messe der Welt, die ITB in Ber-
lin, um gratis für die Stadt und
das Kneipenfestival zu werben.
Als es zwischen den Altstadt-
wirten und dem damaligen Kul-
turserviceleiter Wiehler zum
großen Krach wegen des Bier-
ausschanks zum Altstadtfest
durch den Kulturservice kam,
schlichtete Bertram Oertel den
Streit mit dem Vorschlag, einen
Altstadtbeirat zu gründen, in
dem Vertreter aller Seiten über
die Verteilung der Stände ent-
schieden.

„MitCoronabrach fastdasge-
samte öffentliche Leben ein, so
auch das Kneipenfest und die
Verbreitung der beliebten Gut-
scheinkalender“, hält er fest.
Auch das habe dazu beigetra-
gen, dass er sich allmählich aus
dem Verlagsleben zurückgezo-
gen habe. Aber ruhig ist er da-
mit dennoch noch. Am Rande
desVortrages vonWinfried Stö-
cker im Jugendstilkaufhaus (sie-
he letzte Ausgabe) berichtet er
der Redaktion, dass er derzeit
ein neues Medium für die ge-
samte Oberlausitz entwickle.
Aber darüber will er heute noch
nicht weiter sprechen.

Till Scholtz-Knobloch

Bertram Oertel
Foto: Till Scholtz-Knobloch

Gewichtheben

450 Punkte im Oberlausitzduell in der Gewichtheber-Bundesliga avisiert
Görlitz. Die besten Gewichthe-
ber der Oberlausitz präsentie-
ren sich am Sonnabend, 22. Fe-
bruar, 16.00 Uhr, im Sportzen-
trum Flora in Görlitz. Die bis-
her punktlose KG Görlitz-Zit-
tau empfängt vor heimischer

Kulisse den Tabellenzweiten
der Staffel A, die SG Fortschritt
Eibau. Teamchef Jörg Scholze
muss zwar auf den Einsatz von
Sandra Martin verzichten, da-
für hat sich aber der Zittauer
Philipp Buschek wieder fit ge-

meldet. Bei einem optimalen
Wettkampfverlauf strebt der
Teamchef eineneueSaisonbest-
leistung jenseits der 450-Punk-
te-Marke an. Die Gäste aus Ei-
bau sind aber der klare Favorit,
da sie sich schon im Hinkampf

am Kottmar souverän mit 568,0
zu 454,0 Punkten durchsetzen
konnten. Da rückt die Revan-
che für die Kampfgemeinschaft
weite Ferne. Der Einlass im
Sportzentrum Flora ist 15.00
Uhr.

Politik

Union sucht
wieder Powerfrau
Landkreis Görlitz.Die Frauen-
Union und die CDU im Kreis
Görlitz suchen zum Internatio-
nalen Frauentag am 8. März
auch 2025 wieder Frauen, die
beruflich, privat oder ehrenamt-
lich eine tolle Persönlichkeit
darstellen. Ob Unternehmerin,
Angestellte, Lieblingslehrerin,
Trainerin oder Oma. „Wir wol-
len sichtbar machen, was sonst
vielleicht manchmal unsichtbar
ist – und eigentlich von großer
Bedeutung“. so Christiane
Schulz, Vorsitzende der Frau-
en-Union und Florian Oest,
CDU-Kreisvorsitzender. Die
Auszeichnung ist mit einem
Preis verbunden. Um Nominie-
rung per E-Mail an info@cdu-
kreisverband-goerlitz.de oder
PostanCDUKreisverbandGör-
litz–DresdenerStraße6–02826
Görlitz wird gebeten mit Kon-
taktdaten des Absenders, Na-
me und Kontaktdaten der No-
minierten sowie einer Begrün-
dung, wenn möglich mit Foto.
Einsendeschluss ist der 28. Fe-
bruar.

Verkehr

Nicht rechtzeitig
geblinkt
Reichenbach. Die B 6 musste
Samstagvormittag in Höhe
eines Feldwegs kurz vor Ober-
reichbach in Folge eines Ver-
kehrsunfalls für ungefähr eine
Stunde voll gesperrt werden.
Ein 53-jähriger Megan-Fahrer
vollzog offenbar ein plötzliches
Abbiegemanöver nach links oh-
ne für den nachfolgenden Ver-
kehr erkennbar zu blinken oder
seineGeschwindigkeit rechtzei-
tig zu reduzieren. Die Lenker
eines VW Touran und eines
Skoda Octavia dahinter fuhren
auf. An allen Fahrzeugen ent-
stand ein Gesamtschaden von
rund 15.000 Euro. Eine medizi-
nische Versorgung der Unfall-
beteiligten erfolgte vor Ort.

Kunst

Konkrete Malerei
in Annenkapelle

Görlitz. Der Oberlausitzer
Kunstverein veranstaltet in der
Annenkapelle Görlitz die Aus-
stellung: „Wolfram Schnebel,
konkrete Malerei“. Der Künst-
ler hat nach seinem Kunststu-
dium als Lehrer in Berlin ge-
arbeitet. Nach der Pensionie-
rung zog er in die Oberlausitz.
Die Ausstellung zeigt 30 Arbei-
ten, die seit 2022 entstanden.
Zur Vernissage am 1. März,
15.00 Uhr spricht Kunsthistori-
kerin Katrin Bielmeier, für mu-
sikalische Umrahmung sorgt
LeonSzostakowski(Cello).Ge-
öffnet ist Dienstag bis Donners-
tag und am Wochenende 14.00
bis 17.00 Uhr bis zum 6. April.

’Umspielung’ Acryl auf Leinwand

Verkehr

Schlangenlinien
auf der S122
Reißaus. Ein Verkehrsteilneh-
merwurdebereitsbeiNieskyauf
einen Ford vor sich aufmerk-
sam. Beide waren auf der S122
Richtung Autobahn A4 unter-
wegs. Der Mondeo fuhr in
Schlangenlinien bis Nieder Sei-
fersdorf, geriet immerwiederauf
die Gegenspur und schwankte
ohne ersichtlichen Grund stark
in denGeschwindigkeiten.

Der Zeuge rief die Polizei. An
der Kreuzung Reißaus stoppten
Beamteden34-Jährigenund lie-
ßen ihn pusten. Der Alkomat
zeigteumgerechnet1,22Promil-
le an.

Fußball

Zweimal GFC,
einmal SVL 48
Niesky. In Niesky fand jüngst
das größte Nachwuchsfußball-
hallenturnier der Region statt,
beginnend mit der F-Jugend
überalleAltersklassenbiszurC-
Jugend. Über 300 Nachwuchs-
sportler und etwa 500 Zuschau-
er kamen zum 10. Budenzauber
des FV Eintracht in die Nies-
kyer Jahnsporthalle. Siegerwur-
den bei der
• F- und der D-Jugend: GFC

Rauschwalde
• E-Jugend: SVLudwigsdorf 48
• C-Jugend: VfBWeißwasser

Gesellschaft

64 Frauen mehr
als die Männer
Rietschen. 2024 seien in seiner
Gemeinde Rietschen 12 Säug-
linge zu begrüßen gewesen, be-
richtetBürgermeisterRalf Breh-
mer im Amtsblatt der Gemein-
de, dem Rietschener Anzeiger –
das Verhältnis sei mit sechs
Mädchenund sechs Jungenaus-
geglichen.

Es habe 78 Zu- und 81 Weg-
züge im Gemeindegebiet gege-
ben. „Die Zahl der Sterbefälle
lag bei 35 (...). Damit gibt es ein
Defizit zwischen Geburten und
Sterbefällen. Das begründet
sichdadurch,dasswir vielePfle-
geeinrichtungen im Ort ha-
ben.“ Die Gesamteinwohner-
zahl – also mit den Ortsteilen .
habe sich auf 2.464 Einwohner
verringert – es sind 1.264 Frau-
en und 1.200 Männer. 42 Men-
schen seien als Ausländer regis-
triert, mit 21 genau die Hälfte
EU-Ausländer. Im Ort Riet-
schen leben 1.631 Einwohner,
in den Ortsteilen Hammerstadt
88, in Teicha 180, in Daubitz
497, in Altliebel 23 und in Neu-
liebel 45. Die Veröffentlichung
einer entsprechenden Einwoh-
nerstatistik durch den Bürger-
meister gehört mittlerweile zu
einer Tradition von Ralf Breh-
mer nach Jahresbeginn.

01 19:30 Uhr | Großer Saal | Premierenabo

WINGS OFWEALTH ANDWOE
Tanzstück von Saeed Hani |URAUFFÜHRUNGSA

PREMIERE

02 19:00 Uhr | Großer Saal | 2h 30minm. P.

LA BOHÈME
Oper von Giacomo PucciniSO

04 19:30 Uhr | Großer Saal | Konzertabo 2

WUT ÜBER DEN VERLORENEN
GROSCHEN
5.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45MinutenvorBeginnKonzerteinführung

DI

05 19:30Uhr | LausitzhalleHoyerswerda

WUT ÜBER DEN VERLORENEN
GROSCHEN
5.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45MinutenvorBeginnKonzerteinführung
Tickets: 03571 904105

MI

UNTERWEGS

06 19:30Uhr |Apollo | 1h 20mino. P.

KURZSCHLUSS
Komödie von Noa Lazar-Keinan

19:30Uhr | Deutsch-Sorbisches-Volkstheater Bautzen

WUT ÜBER DEN VERLORENEN
GROSCHEN
5.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
30MinutenvorBeginnKonzerteinführung
Tickets: 03591 584 225

DO

UNTERWEGS

07 19:30Uhr |Großer Saal | Konzertabo 1

WUT ÜBER DEN VERLORENEN
GROSCHEN
5.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45MinutenvorBeginnKonzerteinführung

FR

08 15:00 Uhr | Foyer-Café | 1h 30minm. P.

GÖRLITZER SALONQUARTETT
Konzert mit bekanntenMelodien und Tänzen

19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 2

WINGS OFWEALTH ANDWOE
Tanzstück von Saeed Hani |URAUFFÜHRUNG

SA
GASTSPIEL

09 19:00 Uhr | Großer Saal

TA BOUCHE (DEIN MUND…)
Operette vonMaurice Yvain

19:00Uhr |Apollo | 1h 20mino. P.

KURZSCHLUSS
Komödie von Noa Lazar-Keinan

SO

12 19:00 Uhr | Ev. KreuzkircheWeißwasser

WURZEL UND BLÜTE
4. Kammerkonzert | Musik für Holzblasquintett
Tickets: 03576 205829 (Uhren und Schmuck Schirrock)

MI
UNTERWEGS

14 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 1

WINGS OFWEALTH ANDWOE
Tanzstück von Saeed Hani |URAUFFÜHRUNG

19:30 Uhr | Apollo | 1h 50minm. P.

VOM REISEN
Chanson-Puppentheater-Spiel von undmit
Bogna vonWoedtke und Tinko Fritsche-Treffkorn
begleitet am Piano von Veronica Ciornii

19:30 Uhr | Schlesisches Museum, Eingang Brüderstraße 8

WURZEL UND BLÜTE
4. Kammerkonzert | Musik für Holzblasquintett
Tickets: 03581 474747 | www.g-h-t.de

FR

GASTSPIEL

UNTERWEGS

01 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 6

WUT ÜBER DEN VERLORENEN
GROSCHEN
5.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45MinutenvorBeginnKonzerteinführung

SA

02 15:00 Uhr | Foyer | Abo 5

ICH HAB’S NICHT KLEINER
Ein Liederabend um den stillen Ort

19:00 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | 1h 20min o. P.

DAS BEISPIELHAFTE LEBEN
DES SAMUELW.
Theaterstück aus Interviewsequenzen von Lukas Rietzschel
Mit Nachgespräch imAnschluss

SO

06 19:30 Uhr | Großer Saal | 2h 20minm. P.

BUDDY IN CONCERT
Die Rock’n’Roll-ShowDO

GASTSPIEL

07 15:00 Uhr | Foyer | Abo 3

ICH HAB’S NICHT KLEINER
Ein Liederabend um den stillen OrtFR

08 19:30 Uhr | Foyer | Eintritt frei!

DIE UNSTERBLICHKEIT DER STERNE
Verb(r)annte Bücher, „verfemte“ Komponisten,
unvergängliche Ideen

SA

09 09:00 Uhr | Foyer

THEATERFRÜHSTÜCK
Tischreservierungen unter Tel. 0172 8411002

11:00 Uhr | Foyer

VORSPIEL
Einführungsmatinee zuDer goldene Drache

15:00 Uhr | Foyer | 1h 30minm. P.

GÖRLITZER SALONQUARTETT
Konzert mit bekanntenMelodien und Tänzen

19:00 Uhr | Großer Saal | Eintritt frei!

LEBEN OHNE GELD – GEHT DAS?
Gewagt hat es zweieinhalb Jahre lang Tobias Rosswog
(Autor des BuchesAfterWork)

SO

GASTSPIEL

13 10:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | 45min o. P.

PETER UND DERWOLF
Musikmärchen von Sergei Prokofjew als Puppen- und
Schwarzlichttheater für Kinder ab 3 Jahren
In polnischer Sprachemit deutscher Simultanübersetzung
Zdrojowy Teatr Animacji – Bogdan Nauka, Jelenia Góra

18:00 Uhr | im Theater | 42min o. P.

DAS GRENZLANDTHEATER – DER FILM
360°-Filmzur szenischen InstallationderMachtergreifung 1933
In deutscher Sprache odermit polnischer Synchronisation

19:00 Uhr | Foyer | Eintritt frei!

OFFIZIELLE FESTIVALERÖFFNUNG

20:00 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | 1h o. P.

HERR THEODOR MUNDSTOCK
Monodramamit über 40-jähriger Tradition nach dem
Roman von Ladislav Fuks | In tschechischer Sprachemit
polnischen und deutschen Übertiteln
Činoherní studioměsta Ústí nad Labem

21:00 Uhr | Foyer | Eintritt frei!

MUSIKALISCHER AUSKLANG
MIT DJ DUSZA / TRIPOINT VIBEZ
Entspannte Groovesmit sonnigen Rhythmen

DO

13. — 16. März

#

TIPP

14 14:00 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | 1h 35min o. P.

DIE SCHULE DER FRAUEN
Urkomische Komödie nachMolière über das Bedürfnis
nach Kontrolle und Besitz, ab 15 Jahren
In tschechischer Sprachemit deutschen Übertiteln
Činoherní studioměsta Ústí nad Labem

18:00 Uhr | im Theater | 42min o. P.

DAS GRENZLANDTHEATER – DER FILM
360°-Filmzur szenischen InstallationderMachtergreifung 1933
In deutscher Sprache odermit polnischer Synchronisation

19:30 Uhr | Studiobühne | 1h o. P.

LOT– DER FLUG
PerformancemitHybridpuppen inspiriert vonder Lebens-
geschichte der polnischenPilotin Janina Lewandowska, ab 12
Jahren | In polnischer Sprachemit deutschenÜbertiteln
Olsztyński Teatr Lalek, Olsztyn

21:00 Uhr | Foyer

FESTIVAL-PARTYMITDELIWERY
Energiegeladener Punk-Rockmit Flöte und Saxofon aus Prag

FR

15 15:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | 45min o. P.

DAS MEER DER∞ MÖGLICHKEITEN
Zauberhafte Puppen-Performancemit Live-Projektionen für
Kinder ab 5 Jahren inspiriert vom Bilderbuch Vielleicht von
Kobi Yamada | Polnisch ohne Sprachbarriere
Fundacja Gra/nice, Łódź

16:00 Uhr | Foyer

KAFKAS KOMIK
Vortrag und Lesungmit dem Kafka-Biografen Reiner Stach
und Schauspieler Marc Schützenhofer

18:00 Uhr | Studiobühne | 1h 55min o. P. | Eintritt frei!

CHOLONEK
Filmaufnahme der traditionsreichen Theaterinszenierung
nach dem Roman von Janosch Cholonek oderDer liebe Gott
aus Lehm in einer Adaption von Robert Talarczyk
In schlesischer Sprachemit deutschen Untertiteln
Teatr Telewizji TVP (2012), Teatr Korez Katowice

20:00 Uhr | Foyer | 1h 50minm. P.

ICH HAB’S NICHT KLEINER
Liederabendmit den Schauspielern Katharina Stehr,
Danja Rishany Emmanuel und Ireneusz Rosiński
Gerhart-Hauptmann-Theater Görlitz-Zittau

SA

16 11:00 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | 40min o. P.

PRZY PRZY – UMARMUNGEN
Aufführung ruhiger Bewegungselemente für Publikum ab
1 Jahr mit sensorischen Empfindlichkeiten einschließlich
Menschen aus demAutismus-Spektrum
Polnisch ohne Sprachbarriere
Lubuski Teatr Zielona Góra

SO

16 18:00 Uhr | Großer Saal

UNBEZAHLBARE STREICHERKLÄNGE
4. UnterhaltungskonzertSO

23 14:00 Uhr | Großer Saal | 2hm. P.

DE NUBBERN: RÜBEZAHL
NachWilhelm Friedrich

19:00 Uhr | Foyer

ICH HAB’S NICHT KLEINER
Ein Liederabend um den stillen Ort

SO
GASTSPIEL

29 19:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | Abo 1 & 2

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigSA

PREMIERE

Partnertheater: Förderer:

#

#

#
Alle Festivaltermine finden Sie auch unter: www.j-o-s.eu

Nachgespräch auf der Bühne | Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

15 19:30 Uhr | Großer Saal

TA BOUCHE (DEIN MUND…)
Operette vonMaurice Yvain

19:30 Uhr | Apollo | 1h 50minm. P.

VOM REISEN
Chanson-Puppentheater-Spiel von undmit
Bogna vonWoedtke und Tinko Fritsche-Treffkorn
begleitet am Piano von Veronica Ciornii

SA

GASTSPIEL

16 10:00Uhr | Foyer-Café | 40mino. P.

KRABBEL-KLASSIK
Konzertreihe für Kinder von 0 – 2 Jahren
und die ganze Familie

15:00 Uhr | Großer Saal | Abo 3

WINGS OFWEALTH ANDWOE
Tanzstück von Saeed Hani |URAUFFÜHRUNG

16:00 Uhr | Schloss Krobnitz, Reichenbach

WURZEL UND BLÜTE
4. Kammerkonzert | Musik für Holzblasquintett
Tickets: 035828 88700 | info@museumsverbund-ol.de

SO

UNTERWEGS

21 19:30 Uhr | Großer Saal

UNBEZAHLBARE STREICHERKLÄNGE
4. Unterhaltungskonzert

19:30 Uhr | Apollo | 2h 10minm. P.

LOVE AND PEACE – FOREVER!
Konzert und LesungmitWolke X

FR

GASTSPIEL

22 19:30 Uhr | Großer Saal | Premierenabo

GRAMSCI |URAUFFÜHRUNG
Oper von Hans-Klaus Jungheinrich und CordMeijering

SUOR ANGELICA
Oper von Giacomo Puccini

SA

PREMIERE

23 19:00 Uhr | Großer Saal | 2hm. P.

ACADEMIXER: WENN SACHSEN
BEINE WACHSEN
Kabarett

SO
GASTSPIEL

26 10:00 Uhr | Großer Saal

DIE HEXE UND DER MAESTRO
Schulkonzert mit einer märchenhaften OrchestergeschichteMI

28 19:00 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

19:30 Uhr | Großer Saal | 2h o. P.

RUSSLAND – UNDWIE WEITER?
Vortrag undDiskussionmit Prof. Dr. Gabriele Krone-Schmalz
in Kooperationmit der Volkshochschule Görlitz e.V.

FR
UNTERWEGS

29 19:30 Uhr | Großer Saal | 2hm. P.

FALCO – DIE SHOW
Mit Alexander Kerbst, bekannt aus „Falco – dasMusical“SA

GASTSPIEL

30 19:00 Uhr | Großer Saal | Abo 3

GRAMSCI |URAUFFÜHRUNG
Oper von Hans-Klaus Jungheinrich und CordMeijering

SUOR ANGELICA
Oper von Giacomo Puccini

19:00 Uhr | Apollo | 1h 50minm. P.

FUHRMANN AND FRIENDS
Eine fulminante Gitarrennachtmit Richard Fuhrmann
undAlex Boldin

SO

GASTSPIEL

RELAXEDPERFORMANCE

MÄRZ 2025
Tickets: 03581 474747 | www.g-h-t.de
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12.04.2025
10:00-13:00Uhr
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